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Daxenberger Peter  
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Liebe Mitglieder und Freunde der 
Skiabteilung 

Auch in diesem Jahr dürfen wir euch wieder unser neues Programmheft vorstellen. 
Darin findet ihr alle wichtigen Informationen, Termine und Angebote rund um die 
bevorstehende Wintersaison. Wir möchten euch damit einen guten Überblick über 
unser Vereinsleben geben und gleichzeitig die Vorfreude auf einen hoffentlich 
schneereichen Winter wecken. Neuigkeiten und kurzfristige Änderungen 
veröffentlichen wir auf unserer Homepage unter www.sv-schechen-ski.de 

Im Mittelpunkt unseres Winterprogramms stehen selbstverständlich wieder die Ski- 
und Snowboardkurse der „DSV-Skischule des SV Schechen im Bayerischen 
Skiverband“. Den Zwergerlkurs planen wir erneut kurz vor den Winterferien. In der 
ersten Januarwoche startet anschließend wie gewohnt unser Kinderkurs.  

Der Skilagerkurs wurde aus organisatorischen Gründen verlegt. Ab der kommenden 
Saison findet dieses Angebot an den Wochenenden auf der Steinplatte statt.   

Auch die Snowboardkurse sowie unsere Angebote für erwachsene Skifahrerinnen 
und Skifahrer und für Skitourengeher sind wieder fester Bestandteil des Programms. 
Jugendliche ab 12 Jahren können sich auf unsere beliebten Snow’n’fun-Days freuen.  

 

Unser traditioneller Skiflohmarkt findet in diesem Jahr am 07. November statt. 
Veranstaltungsort ist wieder die Aula der Grundschule in Hochstätt.  

Die Anmeldung zu unseren Ski- und Snowboardkursen erfolgt ausschließlich 
online. Auch der Antrag für eine Mitgliedschaft im SV Schechen steht auf unserer 
Homepage zur Verfügung. Damit die Anmeldung zu einem unserer Angebote 
vollständig und gültig ist, muss der Mitgliedsantrag ausgefüllt, unterschrieben und 
bei Christine Offinger oder Christina Nowak abgegeben werden. Zusätzlich ist das 
entsprechende Onlineformular auf unserer Homepage vollständig auszufüllen und 
abzusenden. Eine Teilnahme ohne vorherige Anmeldung ist leider nicht möglich. Aus 
gesetzlichen und versicherungsrechtlichen Gründen können unsere Angebote 
außerdem nur von Mitgliedern des SV Schechen genutzt werden.  

Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern bedanken. 
Nur durch eure Zeit, euren Einsatz und eure Unterstützung ist es möglich, ein solch 
umfangreiches Programm auf die Beine zu stellen.  

Wir wünschen euch viel Freude bei unseren Veranstaltungen, sowie einen schönen, 
schneereichen und vor allem unfallfreien Winter!  

Mit herzlichen Grüßen, Eure Vorstandschaft  

 vorstand@sv-schechen-ski.de 

mailto:vorstand@sv-schechen-ski.de
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DSV-Skischule des SV Schechen:  
Rückblick auf die Wintersaison 2025/2026 

Die Winter werden zunehmend durchwachsener und stellen auch uns bei der 
Planung und Durchführung unserer Kurse immer wieder vor neue 
Herausforderungen. Schneelage und Wetterbedingungen lassen sich nicht 
beeinflussen, weshalb gelegentlich eine Terminverschiebung oder ein Wechsel des 
Skigebiets notwendig wird. Wir gehen mit der Zeit, stellen uns flexibel auf die 
schwieriger werdenden Bedingungen ein und entwickeln unser Angebot laufend 
weiter. Dabei versuchen wir stets, das Beste aus der jeweiligen Situation zu machen 
und die geplanten Veranstaltungen nach Möglichkeit durchzuführen. Mit guter 
Organisation, der nötigen Flexibilität und dem großen Einsatz unseres gesamten 
Teams möchten wir unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch weiterhin 
schöne und erlebnisreiche Tage im Schnee ermöglichen.  

Gestartet sind wir wie gewohnt mit unserem Skiflohmarkt, der im vergangenen Jahr 
in der Turnhalle der Grundschule Hochstätt stattfand. Die Veranstaltung erfreute 
sich wieder eines guten Zulaufs und zahlreiche Ski, Snowboards, Schuhe, 
Bekleidungsstücke und weitere Wintersportartikel wechselten ihren Besitzer. Somit 
kann der Skiflohmarkt erneut als voller Erfolg bezeichnet werden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die Waren angeboten, eingekauft oder uns bei der 
Durchführung unterstützt haben.  

Bereits bei unserer internen Fortbildung war dann zum ersten Mal Flexibilität 
gefragt. Ursprünglich war die Fortbildung am Sonnenkopf geplant. Da das 
Naturschnee-Skigebiet zu diesem Zeitpunkt jedoch nicht über die notwendigen 
Schneeverhältnisse verfügte, wurde die Veranstaltung kurzfristig in das Skigebiet See 
im Paznaun verlegt. Der Sonnenkopf wird offiziell als Naturschnee-Skigebiet geführt, 
während See über präparierte und technisch beschneite Pisten verfügt und sich mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden gut für eine Fortbildung eignet. Trotz der 
Verlegung konnten wir die Fortbildung wie vorgesehen durchführen und uns 
gemeinsam auf die anstehenden Kurse vorbereiten.   

Auch beim Zwergerlkurs machte uns die Schneelage einen Strich durch die 
ursprüngliche Planung. Mangels ausreichender Bedingungen in Sachrang musste der 
Kurs kurzfristig zu den Schneebergliften nach Thiersee verlegt werden. Das kleine 
Skigebiet liegt im Thierseer Ortsteil Mitterland und bietet mit seinen sanften und 
überschaubaren Hängen gute Voraussetzungen für Kinder und Anfänger. Zudem 
verfügt es über eine Beschneiungsanlage, drei Lifte, einen Zauberteppich und rund 
1,2 Kilometer präparierte Pisten. Somit konnten unsere jüngsten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer trotz der notwendigen Verlegung ihre ersten Erfahrungen auf Skiern 
sammeln und mit viel Freude die ersten Kurven in den Schnee ziehen.  
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Bis zuletzt auf der Kippe stand auch unser Kinderkurs an der Buchensteinwand. 
Lange Zeit war dort lediglich eine Piste befahrbar, wodurch eine Durchführung mit 
allen Gruppen kaum möglich gewesen wäre. Zum Glück konnte wenige Tage vor 
Kursbeginn auch die schwarze Abfahrt vom Gipfel geöffnet werden. Dadurch 
standen ausreichend Möglichkeiten für die verschiedenen Leistungsgruppen zur 
Verfügung und alle Kinder konnten gemeinsam im selben Skigebiet das Skifahren 
erlernen oder ihr Können weiter verbessern. Die Buchensteinwand verfügt über 
leichte, mittelschwere und schwere Abfahrten und bietet damit grundsätzlich 
passende Bedingungen für unterschiedliche Fahrstufen.  

Auch bei unserem Vorbereitungskurs für das Schulskilager mussten wir aufgrund der 
Schneelage umplanen. Ursprünglich sollte der Kurs auf der Winklmoosalm 
stattfinden. Da dort jedoch nicht genügend Schnee lag, wurde das Angebot auf zwei 
Skigebiete aufgeteilt. Ein Teil des Kurses fand an der Buchensteinwand statt, der 
andere Teil auf der Steinplatte. Durch diese flexible Lösung konnte der Skilagerkurs 
trotz der schwierigen Bedingungen durchgeführt werden und die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer konnten sich wie geplant auf das bevorstehende Schulskilager 
vorbereiten.  

Nicht weniger spannend war die Situation vor unseren Kursen auf der Steinplatte mit 
dem Einstieg über die Winklmoosalm. Auch dort ließ der erhoffte Schnee lange auf 
sich warten und die Durchführung war zunächst unsicher. Erst rund eine Woche vor 
Kursbeginn konnte das Skigebiet geöffnet werden. Die Erleichterung bei allen 
Beteiligten war entsprechend groß, denn damit konnten auch diese Kurse wie 
geplant stattfinden. Das gemeinsame Skigebiet Steinplatte-Winklmoosalm verbindet 
die österreichische Steinplatte mit der bayerischen Winklmoosalm und ermöglicht 
den Zugang von beiden Seiten.  

Rückblickend war die vergangene Saison von einigen kurzfristigen Entscheidungen 
und organisatorischen Änderungen geprägt. Dennoch ist es uns gelungen, für fast 
jede Herausforderung eine passende Lösung zu finden und unsere Angebote 
bestmöglich durchzuführen. Genau das zeigt, dass wir uns auch auf schwierige 
Winter einstellen können. Mit Erfahrung, guter Zusammenarbeit und der nötigen 
Flexibilität schaffen wir es immer wieder, unseren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern schöne und erlebnisreiche Tage im Schnee zu ermöglichen.  

Ein besonderer Dank gilt unserem gesamten Lehrteam sowie allen Helferinnen und 
Helfern, die bei den Vorbereitungen, den kurzfristigen Umplanungen und der 
Durchführung der Veranstaltungen mitgewirkt haben. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Eltern und Teilnehmern für ihr Verständnis, ihre Geduld und das 
entgegengebrachte Vertrauen.  
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Wichtiger organisatorischer Hinweis: Jedes Anliegen und jedes Thema wird von uns 
ernst genommen und sorgfältig geklärt. Bei Fragen, Unstimmigkeiten oder 
Problemen rund um unsere Kurse ist deshalb ausschließlich der Skischulleiter der 
richtige Ansprechpartner. Wir bitten Eltern sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ausdrücklich darum, von diesbezüglichen privaten Anrufen oder Nachrichten an 
unsere Skilehrerinnen und Skilehrer abzusehen. Nur wenn alle Anliegen an einer 
Stelle zusammenlaufen, können wir den jeweiligen Sachverhalt vollständig prüfen 
und eine klare, sowie einheitliche Lösung finden. Wir erwarten, dass dieser 
Kommunikationsweg eingehalten wird und danken für das Verständnis.  

So können wir trotz aller Herausforderungen auf eine erfolgreiche Wintersaison 
zurückblicken und freuen uns bereits auf den kommenden Winter. 

Ausblick auf die Wintersaison 2026/2027  

Nach einer Wintersaison, die uns viel Flexibilität abverlangt hat, blicken wir voller 
Vorfreude auf den kommenden Winter. Auch für die neue Saison haben wir wieder 
ein abwechslungsreiches Programm für unsere Mitglieder aller Alters- und 
Leistungsgruppen zusammengestellt. Natürlich wissen wir, dass Schneelage und 
Witterung nicht langfristig planbar sind. Deshalb werden wir weiterhin flexibel 
reagieren und alles daransetzen, unsere Veranstaltungen und Kurse unter 
bestmöglichen Bedingungen durchzuführen.  

Den Auftakt macht traditionell unser Skiflohmarkt am 7. November 2026 in der 
Turnhalle Hochstätt. Dort können wieder gebrauchte Ski, Snowboards, Skischuhe, 
Bekleidung und weitere Wintersportartikel angeboten und gekauft werden. Der 
Skiflohmarkt bietet eine gute Gelegenheit, nicht mehr benötigte Ausrüstung 
weiterzugeben oder sich rechtzeitig vor Saisonbeginn neu auszustatten.  

Ab dem Skiflohmarkt sind auch die Onlineanmeldungen zu unseren Kursen 
freigeschaltet. Alle Informationen zur Anmeldung und zu den jeweiligen 
Teilnahmebedingungen findet ihr auf unserer Homepage.  

Am 12. und 13. Dezember 2026 findet unsere interne Fortbildung in Landeck statt. 
Dabei bereitet sich unser Lehrteam gemeinsam auf die neue Kurssaison vor, arbeitet 
an der eigenen Fahrtechnik und beschäftigt sich mit aktuellen Inhalten und 
Methoden für den Skiunterricht. Gleichzeitig verbinden wir die Fortbildung mit 
einem Skiopening für interessierte Vereinsmitglieder. Damit möchten wir auch 
unseren Mitgliedern die Möglichkeit geben, gemeinsam mit uns in den Winter zu 
starten und die ersten Schwünge der Saison zu genießen.  

Vom 18. bis 20. Dezember 2026 findet unser Zwergerlskikurs für Kinder im Alter von 
vier bis sechs Jahren statt. Da sich die Schneelage so früh im Winter nur schwer 
vorhersagen lässt, legen wir das Skigebiet bewusst noch nicht fest. Die Auswahl 
erfolgt flexibel und richtet sich nach den aktuellen Bedingungen. Entscheidend ist für 
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uns, ein geeignetes und übersichtliches Gelände zu finden, in dem unsere jüngsten 
Teilnehmer sicher und mit viel Freude ihre ersten Erfahrungen auf Skiern sammeln 
können.   

Die Abfahrt zum Zwergerlskikurs erfolgt an allen Kurstagen um 8:30 Uhr am 
Vereinsheim des SV Schechen, Am Sportplatz 1, in Schechen.  

Vom 2. bis 5. Januar 2027 folgt unser Kinderskikurs an der Buchensteinwand für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. In verschiedenen Leistungsgruppen können 
Anfänger das Skifahren von Grund auf erlernen, während fortgeschrittene Kinder 
ihre Technik verbessern und mehr Sicherheit auf unterschiedlichen Pisten gewinnen. 
Neben dem Lernerfolg sollen auch hier der Spaß am Skifahren und das gemeinsame 
Erlebnis im Vordergrund stehen.  

Die Abfahrt zum Kinderkurs ist jeweils um 7:00 Uhr am Vereinsheim in Schechen.  

Ein besonders vielseitiges Angebot erwartet euch anschließend auf der Steinplatte. 
Die ersten Kurstage finden am 16. und 17. Januar 2027 statt. Ein weiteres 
Kurswochenende folgt am 30. und 31. Januar 2027. Die Abfahrt erfolgt an allen vier 
Kurstagen jeweils um 7:00 Uhr am Vereinsheim.  

An diesen Wochenenden bieten wir wieder unseren Vorbereitungskurs für das 
Schulskilager an. Durch die Durchführung an den Wochenenden möchten wir den 
Kurs künftig organisatorisch besser planbar machen und die Teilnehmer gezielt auf 
das bevorstehende Schulskilager vorbereiten.  

Für Jugendliche ab zwölf Jahren stehen außerdem wieder unsere Snow’n’fun-Days 
auf dem Programm. Hier geht es neben der Verbesserung der eigenen Technik vor 
allem um abwechslungsreiche Tage, gemeinsames Skifahren und jede Menge Spaß 
im Schnee.  

Auch Erwachsene kommen bei unserem Kursangebot nicht zu kurz. Angeboten 
werden Kurse vom Einsteiger bis zum fortgeschrittenen Skifahrer. Je nach Können 
und Kursinhalt wird sowohl auf der Piste als auch im Gelände gefahren. Die 
jeweiligen Kurse finden bei einer Mindestteilnehmerzahl von vier Personen statt. So 
können wir sinnvolle Gruppen bilden und eine gute Betreuung gewährleisten.  

Darüber hinaus ist wieder ein Skitouren-Einsteigerkurs vorgesehen. Am ersten 
Kurstag werden auf der Piste die notwendigen Grundlagen vermittelt und wichtige 
Bewegungsabläufe geübt. Am zweiten Kurstag geht es anschließend ins Gelände, wo 
die Teilnehmer unter fachkundiger Anleitung erste praktische Erfahrungen abseits 
der gesicherten Pisten sammeln können.  

Ergänzt wird unser Angebot durch einen Snowboardkurs. Dabei sind sowohl 
Einsteiger als auch Teilnehmer willkommen, die bereits erste Erfahrungen auf dem 
Board gesammelt haben und ihre Technik weiter verbessern möchten.  
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Ein weiteres Highlight der kommenden Saison ist unser Vereinsausflug zum Nassfeld 
vom 22. bis 24. Januar 2027. Untergebracht sind wir im Hotel Berghof. Gemeinsam 
möchten wir dort drei abwechslungsreiche Tage verbringen, das Skigebiet erkunden 
und natürlich auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen lassen.  

Die Abfahrt zum Vereinsausflug erfolgt am 22. Januar 2027 um 14:00 Uhr am 
Vereinsheim in Schechen. 

  

Sofern bei einer Veranstaltung nicht ausdrücklich etwas anderes bekannt gegeben 
wird, gilt für alle gemeinsamen Abfahrten folgender Treffpunkt:  

  

Neues Vereinsheim: Am Sportplatz 1, 83135 Schechen 

  

Alle weiteren Informationen zu den Kursen, zur Anmeldung und zu möglichen 
Änderungen findet ihr in den jeweiligen Beiträgen dieses Programmhefts, sowie auf 
unserer Homepage. Gerade bei früh angesetzten Veranstaltungen können 
kurzfristige Anpassungen aufgrund der Schnee- und Wetterlage notwendig werden. 
Aktuelle Hinweise werden deshalb wie gewohnt über unsere bekannten Kanäle 
veröffentlicht.  

  

Mit diesem umfangreichen Programm möchten wir Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen wieder viele Möglichkeiten bieten, gemeinsam aktiv zu sein und 
schöne Tage im Schnee zu erleben. Wir hoffen auf einen schneereichen und 
unfallfreien Winter und freuen uns schon jetzt auf die kommende Saison mit euch! 

Euer Skischulleiter Simon 
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Wir danken unseren Sponsoren  

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Sponsoren, mit deren großzügiger 
Unterstützung im Jahr 2024 unsere neue Skibekleidung angeschafft werden 

konnte. Damit präsentiert sich unser Lehrteam einheitlich und ist auf der Piste 
bestens erkennbar. Vielen Dank für das Vertrauen und die wertvolle Unterstützung 

unserer Skiabteilung! 
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Jahreshauptversammlung 2026 

Hier für euch ein kurzer Überblick über unsere Abteilungsjahresversammlung 
▪ Radlsaison war gut, lief von Mai bis August; jeden Mittwoch wurden bis zu 

40 km rund um Schechen gefahren. Insbesondere haben wir beim 
Gmoaradln den 1. Platz belegt 

▪ Fit im Winter lief sehr gut mit erfreulich vielen Teilnahmen, die bis in den 
März hinein konstant geblieben sind 

▪ Skiflohmarkt war erfolgreich, in der Schulturnhalle in Hochstätt 
▪ Insgesamt können wir auf eine gelungene Saison zurückblicken, in der wir 

das gesamte Angebot durchführen konnten 
▪ Wir verzeichnen im März 2026 insgesamt 620 Mitglieder 
▪ Bei den Neuwahlen wurde die Vorstandschaft in derselben Konstellation 

wieder gewählt: 
▪ 1. Abteilungsleiterin: Christine Offinger 
▪ 2. Abteilungsleiterin: Sylvia Lallinger 
▪ Leiter DSV Skischule: Simon Daxenberger 
▪ Tourenwart: Volker Schmidt 
▪ Kassenwart: Thomas Albersinger 
▪ Schriftführerin: Melanie Paulus 
▪ Jugendleiter: Johannes Daxlberger  

 
Zusammenfassung Bericht Skischulleiter 

▪ Ferienprogramm: August-Ferienprogramm mit 8 Kindern im Stuntwerk 
Rosenheim zum Bouldern 

▪ Skiflohmarkt: November-Skiflohmarkt in der Turnhalle Hochstätt gut 
besucht, viel Ware umverteilt. 

▪ Wintersaison Aktivitäten: Interne Fortbildung in See am Arlberg mit 2 
Bundesausbildern und 1 BSV-Ausbilder; Zwergerlkurs in Thiersee (29 
Kinder); Skilagerkurs auf der Steinplatte/ bzw. Pillersee (6 Teilnehmer); 
Kinderskikurs Pillersee mit 95 Kindern; Erwachsenenkurse, Snow'n'fun, 
Skitour und Snowboardkurse gut besucht; Vereinsausflug nach Nassfeld; 
Vereinsmeisterschaft abgesagt wegen zu wenig Anmeldungen. 

▪ Ergebnis & Danksagungen: Erfolgreiche Saison ohne Kursabsagen, 
besonderer Dank an Busunternehmen Brüchmann! 
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Tourenhighlights der Saison 2025/2026: 
▪ Neue Bamberger Hütte mit 7 Teilnehmern 
▪ Skitourentage mit Komfort im Ridnaun mit 27 Teilnehmern und insgesamt 5 

schönen Touren 
▪ Geplante Frühjahrstour zum Similaun über die Martin-Busch-Hütte mit 

vorbereitender Spaltenbergungsübung musste leider abgesagt werden. 
Ersatztour ging auf den Wilden Pfaff im Stubai 

▪ LVS-Übung: 10 Teilnehmende übten mit erfahrenen Tourenführern die 
Verschüttetensuche in Theorie und Praxis 

 
Nächste Jahreshauptversammlung ist am 18. März 2027 
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Mit Mountainbike und Rennrad durch den 
Sommer  

Auch außerhalb der Wintersaison waren wir wieder gemeinsam sportlich unterwegs. 
Bereits im April starteten wir erstmals mit unseren neuen Rennradausfahrten. 
Immer mittwochs erkundeten wir auf Strecken zwischen 50 und 80 Kilometern 
unseren schönen Landkreis und die nähere Umgebung. 

Ab Mai wechselten wir mittwochs wie gewohnt auf das Mountainbike. Da die neuen 
Rennradausfahrten von Anfang an sehr gut angenommen wurden, wollten wir dieses 
Angebot unbedingt fortsetzen. Deshalb verlegten wir das Rennradfahren auf den 
Donnerstag. Somit kamen sowohl die Mountainbiker als auch die Rennradfahrer 
regelmäßig auf ihre Kosten.  

Die Treffpunkte und Abfahrtszeiten unserer Touren wurden über eine eigene 
WhatsApp-Gruppe vereinbart. Dort konnten auch kurzfristige Änderungen oder 
wetterbedingte Absagen bekannt gegeben werden. Da wir grundsätzlich nur bei 
trockenen Bedingungen fahren, musste die eine oder andere Ausfahrt bei 
schlechtem Wetter entfallen. 

 
Tagestour zur Steinplatte 
Ein besonderes Highlight unseres Sommerprogramms war die Mountainbike-
Tagestour zur Steinplatte am 2. August. Im Sommer gibt es dort oben schließlich gar 
keinen Schnee. Gestartet wurde in Reit im Winkl. Von dort aus legten wir mehr als 
40 Kilometer zurück und bewältigten dabei über 1.200 Höhenmeter.  

Nach dem anspruchsvollen Anstieg gab es die wohlverdiente Mittagspause auf der 
Stallenalm. Dort konnten wir uns stärken, die Aussicht genießen und neue Kraft für 
die weitere Tour sammeln.  

Besonders erfreulich war, dass die gesamte Ausfahrt ohne Zwischenfälle verlief. Es 
gab weder einen Sturz noch einen Platten und alle Teilnehmer erreichten erfolgreich 
das Ziel. Damit haben wir uns die Steinplatte im wahrsten Sinne des Wortes selbst 
„erfahren“. 

 
Spitzenleistungen beim Gmoaradln 
Auch beim diesjährigen Gmoaradln der Gemeinde Schechen, das im Rahmen des 
STADTRADELNS vom 6. bis 26. Juli 2026 stattfand, war die Skiabteilung wieder mit 
einem eigenen Team vertreten. Insgesamt beteiligten sich in Schechen 200 
Radlerinnen und Radler, die gemeinsam 65.478 Kilometer zurücklegten.  

Unser Team SV Schechen Ski konnte dabei erneut mit starken Leistungen 
überzeugen. Mit insgesamt 12.753 gefahrenen Kilometern erreichten wir den 
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ersten Platz in der Teamwertung. Auch bei den durchschnittlich gefahrenen 
Kilometern sicherten wir uns mit 850,3 Kilometern pro Teammitglied den ersten 
Platz.  

Ebenso erfolgreich waren wir in den Einzelwertungen. Bei den Damen belegte 
Martina Daxenberger mit beeindruckenden 
2.153 Kilometern den ersten Platz. Bei den 
Herren erreichte Simon Daxenberger mit 1.690 
Kilometern den zweiten Platz, dicht gefolgt von 
Peter Daxenberger, der mit 1.532 Kilometern 
den dritten Platz belegte.   

Zu diesen hervorragenden Ergebnissen 
gratulieren wir ganz herzlich. Gleichzeitig 
bedanken wir uns bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern unseres Teams, denn jeder einzelne gefahrene Kilometer hat zu 
diesem starken Gesamtergebnis beigetragen. 

Lust bekommen? Dann fahrt mit! 
Auch im kommenden Jahr sind neue Mitfahrerinnen und Mitfahrer herzlich 
willkommen. Bei unseren Ausfahrten geht es nicht um Bestzeiten oder 
Leistungsdruck, sondern um gemeinsame Bewegung, abwechslungsreiche Strecken 
und schöne Stunden auf dem Rad.  

Wer das Angebot zunächst kennenlernen möchte, kann einmal unverbindlich an 
einer Schnupperausfahrt teilnehmen. Ab der zweiten Teilnahme sind sowohl die 
Mitgliedschaft im Hauptverein SV Schechen als auch die Mitgliedschaft in der 
Skiabteilung erforderlich. Eine Mitgliedschaft in einer anderen Abteilung des SV 
Schechen reicht nicht aus. 

Für alle gemeinsamen Ausfahrten gilt ausnahmslos Helmpflicht, sowohl mit dem 
Mountainbike als auch mit dem Rennrad. Bei den Rennradausfahrten muss 
zusätzlich eine funktionierende Beleuchtung mitgeführt werden, da es je nach 
Streckenlänge und Jahreszeit auf dem Rückweg bereits dunkel werden kann.  

Organisiert und begleitet werden alle Touren von Simon Daxenberger, der auch als 
Ansprechpartner für Fragen und neue Interessierte zur Verfügung steht. Die 
Treffpunkte und Abfahrtszeiten werden in unserer WhatsApp-Gruppe vereinbart. 
Dort informieren wir ebenfalls kurzfristig über Änderungen oder Absagen. Gefahren 
wird ausschließlich bei trockenen Bedingungen. 

Für unsere gemeinsamen Ausfahrten haben wir außerdem eigene Radltrikots 
anfertigen lassen. Wer regelmäßig beim Mountainbiken oder Rennradeln dabei ist, 
kann gerne eines bestellen. Damit sind wir unterwegs nicht nur als Gruppe, sondern 
auch als Team der Skiabteilung gut zu erkennen. 
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Ausblick auf den nächsten Radsommer 
Im kommenden Jahr möchten wir unser Sommerprogramm weiterführen und nach 
Möglichkeit noch etwas ausbauen. Geplant sind wieder unsere regelmäßigen 
Mountainbike-Ausfahrten am Mittwoch und die Rennradausfahrten am 
Donnerstag. 

 

Zusätzlich möchten wir erneut eine größere Mountainbike-Tagestour anbieten. Für 
die Rennradgruppe ist erstmals eine mehrtägige Ausfahrt angedacht. Ob und in 
welcher Form diese stattfinden kann, hängt vom Interesse der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie von den organisatorischen Möglichkeiten ab. Genauere 
Informationen werden rechtzeitig über unsere WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben. 

Selbstverständlich wollen wir auch wieder gemeinsam beim Gmoaradln der 
Gemeinde Schechen antreten. Nach den hervorragenden Ergebnissen in diesem Jahr 
möchten wir wieder möglichst viele Kilometer sammeln und als starkes Team an den 
Start gehen. Dabei zählt jeder Kilometer, ganz egal, ob er bei einer gemeinsamen 
Tour, auf dem Weg zur Arbeit oder bei einer privaten Ausfahrt zurückgelegt wird.  

Wer im nächsten Jahr mitfahren, an einer Schnupperausfahrt teilnehmen oder in die 
WhatsApp-Gruppe aufgenommen werden möchte, kann sich direkt bei Simon 
Daxenberger melden. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die in diesem Jahr bei unseren Ausfahrten und 
beim Gmoaradln dabei waren. Wir freuen uns schon jetzt auf einen 
abwechslungsreichen, geselligen und vor allem unfallfreien Radsommer mit vielen 
gemeinsamen Kilometern! 

Simon 
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Ferienprogramm: Bouldern im Stuntwerk 
Rosenheim  

Am Samstag, den 22. August, ging es für 18 Kinder und 9 Aufsichtspersonen der 
Skiabteilung des SV Schechen im Rahmen des Ferienprogramms hoch hinaus: 
Gemeinsam machte sich die Gruppe auf den Weg ins Stuntwerk Rosenheim, um sich 
beim Bouldern auszuprobieren. 

Pünktlich um 8:45 Uhr startete die Gruppe in Fahrgemeinschaften am neuen 
Sportheim in Schechen. In Rosenheim angekommen, wurden zunächst die 
passenden Kletterschuhe ausgeliehen. Nach einer kurzen Aufwärmrunde mit 
unserer Übungsleiterin Christine folgte eine Einweisung in die wichtigsten Regeln – 
schließlich sollte der Kletterspaß nicht nur spannend, sondern auch sicher sein. 

 

Dann hieß es: Ran an die Wände! Unter aufmerksamer Betreuung konnten die 
Kinder verschiedene, teilweise sehr anspruchsvolle Boulder ausprobieren und sich 
dabei immer wieder an neuen Herausforderungen versuchen. Dabei wurde das 
Bouldern an den bunten Griffen und Tritten abwechslungsreich und spielerisch 
gestaltet. So galt es beispielsweise, möglichst sicher nach oben zu klettern und dort 
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Skitty, das DSV-Maskottchen, an der Nase zu berühren. Mit viel Mut, Ehrgeiz und 
gegenseitigem Anfeuern wurden so einige Höhenmeter bewältigt. 

Nach so viel Bewegung durfte eine Stärkung nicht fehlen. Bei gemeinsamer Pizza 
wurden die Erlebnisse noch einmal besprochen, bevor es anschließend wieder 
zurück nach Schechen ging. 

Gegen 12:30 Uhr kehrte die Gruppe müde, satt und vor allem gut gelaunt zurück. Ein 
rundum gelungener Vormittag, bei dem nicht nur fleißig gebouldert, sondern auch 
viel gelacht und gemeinsam etwas Neues ausprobiert wurde. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Betreuer und Fahrern, die diesen 
schönen Ferientag möglich gemacht haben! 
 

 

Ferdi 
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Fit im Winter 
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Der Skiflohmarkt des SV Schechen 

Mit unserem Sportprogramm „Fit in den Winter“ und dem traditionellen 
Skiflohmarkt beginnt jedes Jahr die heiße Phase unserer Vorbereitungen auf die 
neue Wintersaison. 

Im vergangenen Jahr konnten wir erstmals sowohl die Aula als auch die gesamte 
Turnhalle der Grundschule Hochstätt nutzen. Gegenüber der früheren Durchführung 
ausschließlich in der Aula war dies für uns eine deutliche Verbesserung. Die größere 
Fläche bot unseren Besucherinnen und Besuchern ausreichend Platz, um die 
angebotenen Wintersportartikel in Ruhe anzusehen und anzuprobieren. Auch für die 
Beratung durch unser Team standen endlich die notwendigen Flächen zur 
Verfügung. 

An diesem bewährten Konzept halten wir auch in diesem Jahr fest: In der Aula 
befinden sich die Warenannahme, unser Informationsstand sowie die Kaffee- und 
Kuchenbar mit Sitzgelegenheiten. Die Turnhalle steht vollständig für den Verkauf, die 
Anprobe und die Materialberatung zur Verfügung. 

Damit bietet unser Skiflohmarkt wieder die perfekte Gelegenheit für die ganze 
Familie, sich rechtzeitig vor Saisonbeginn mit gut erhaltener und günstiger 
Wintersportausrüstung einzudecken. Gleichzeitig können nicht mehr benötigte 
Artikel einen neuen Besitzer finden. 

Termin und Veranstaltungsort: 
Samstag, 7. November 2026 in der Aula und Turnhalle der Grundschule Hochstätt 
 
Zeiten: 

▪ 13:00-14:45 Uhr →Warenannahme 
▪ 15:00-16:30 Uhr →Verkauf 
▪ 16:30-17:00 Uhr →Abholung nicht verkaufter Waren und des Verkaufserlöses  

 
Wir bitten alle Verkäufer ausdrücklich darum, ihre Waren rechtzeitig abzugeben. 
Für die Erfassung, Beschriftung und Auszeichnung der Artikel benötigen wir 
ausreichend Zeit. Nur wenn die angegebenen Zeiten eingehalten werden, können 
wir einen reibungslosen Ablauf gewährleisten. 

Die Warenannahme erfolgt an unseren Annahmetischen in der Aula. Bitte habt 
Verständnis dafür, dass wir ausschließlich saubere, gut erhaltene und technisch 
funktionsfähige Artikel annehmen können. Bei der Festlegung eines realistischen 
Verkaufspreises helfen wir gerne. Selbstverständlich könnt ihr uns auch direkt euren 
Wunschpreis nennen. 
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Da die Skiabteilung lediglich als Vermittler zwischen Verkäufer und Käufer auftritt, 
sind während des Verkaufs keine Preisverhandlungen möglich. Der ausgezeichnete 
Preis ist verbindlich. 

 
Nicht abgeholte Waren und Verkaufserlöse gelten als Spende für unsere 
Jugendarbeit. 
 
Diese Artikel nehmen wir an 

• Kinder-, Jugend- und Erwachsenenski, ausschließlich Carvingski 
• Tourenski 
• Skischuhe und Skistöcke 
• Snowboards und Snowboardschuhe 
• Ski- und Snowboardbekleidung 
• Helme und Skibrillen 
• Schlittschuhe 
• weitere gut erhaltene Wintersportartikel 

 
Tipps für einen erfolgreichen Verkauf - Unsere Erfahrung zeigt: Saubere und 
gepflegte Artikel verkaufen sich deutlich besser. 
Bitte achtet besonders auf: 

• Ski und Snowboards mit gepflegtem Belag und rostfreien Kanten 
• saubere und geruchsneutrale Bekleidung 
• gereinigte und funktionsfähige Ski- und Snowboardschuhe 
• Helme ohne Beschädigungen oder Dellen 
• Skibrillen ohne Kratzer 
• vollständig funktionierende Verschlüsse und Schnallen 

Defekte, stark verschmutzte oder sicherheitsbedenkliche Artikel können wir nicht 
zum Verkauf annehmen. 
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Mit dem Skiflohmarkt wird gleichzeitig die Anmeldung für unsere Ski- und 
Snowboardkurse freigeschaltet. Ab dem 7. November 2026 sind die 
Onlineanmeldungen über unsere Homepage möglich. 

Nutzt den Skiflohmarkt also nicht 
nur zum Kauf oder Verkauf eurer 
Ausrüstung, sondern informiert 
euch auch direkt an unserem 
Infostand über das Kursangebot der 
kommenden Wintersaison. 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen ebenfalls gesorgt. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Verkäufer, 
Käufer und Besucher, sowie auf 
einen gelungenen Start in die Ski- 
und Snowboardsaison 2026/2027! 
 

Euer Team der Skiabteilung 
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Kronplatz - Verlängerung der 
Übungsleiterlizenzen 2025 

Von oben bis unten gute Laune! 

Auch im vergangenen Winter nutzten wir die ÜL-Jahresfortbildung des Skiverbands 
Inngau am Kronplatz, um unsere Übungsleiterlizenzen zu verlängern und uns fachlich 
auf den neuesten Stand zu bringen. Der zweitägige Lehrgang fand am 6. und 7. 
Dezember 2025 statt. 

Dieses Mal waren wir mit sechs Übungsleitern vertreten. Bereits am Freitagmorgen 
machten wir uns auf den Weg nach Südtirol, um den zusätzlichen Tag zum 
persönlichen Einfahren zu nutzen. Bei sonnigem Wetter und zahlreichen Abfahrten 
konnten wir uns bestens auf die bevorstehende Fortbildung einstimmen. 

 

Der offizielle Lehrgang begann am Samstag um 9 Uhr an der großen Friedensglocke 
„Concordia 2000“ auf dem Gipfel des Kronplatzes. Die Glocke steht auf 2.275 Metern 
Höhe, wurde 2003 eingeweiht und zählt zu den größten Friedensglocken im 
Alpenraum. 

Für einen ungewöhnlichen Start sorgte in diesem Jahr das besondere 
Aufwärmprogramm. Der sogenannte „Gute-Laune-Tanz“ löste bei einigen 
Teilnehmern zunächst Verwunderung und leichte Skepsis aus. Spätestens nach den 
ersten Bewegungen waren jedoch alle wach, aufgewärmt und bereit für den 



29 

Fortbildungstag. So brachte die Übung nicht nur die Körper, sondern auch die 
Stimmung ordentlich in Schwung. 

Anschließend wurden die knapp 80 Teilnehmer vereinsübergreifend in etwa gleich 
große Gruppen eingeteilt und den Ausbildern des Skiverbands Inngau zugeordnet. In 
den Gruppen ging es dann direkt auf die Piste. 

Neben Informationen zu kleineren Änderungen im Lehrplan standen vor allem die 
Verbesserung und Festigung des persönlichen Fahrkönnens im Mittelpunkt. Mit 
unterschiedlichen Übungen arbeiteten wir an unserer Technik und erhielten von den 
Ausbildern gezielte Rückmeldungen. Dadurch konnten wir nicht nur unser eigenes 
Fahrvermögen und unsere Sicherheit verbessern, sondern auch unser 
Demonstrationskönnen für die Arbeit in den Skikursen weiterentwickeln. 

Natürlich durfte zwischendurch eine gemeinsame Mittagspause nicht fehlen. Neben 
Speis und Trank blieb dabei genügend Zeit für Gespräche mit den Übungsleitern 
anderer Vereine. Gerade dieser Austausch ist ein wichtiger Bestandteil der 
Fortbildungen, denn dabei entstehen neue Kontakte und viele interessante 
Gespräche rund um den Skiunterricht, die Vereinsarbeit und die Organisation von 
Kursen. 

Wie so oft verging der erste Lehrgangstag viel zu schnell. Zum Abschluss trafen sich 
die Gruppen wieder zum traditionellen Gipfelabsacker. Bei einem gemeinsamen 
Getränk ließen wir den Tag ausklingen, bevor es bevorzugt mit der Gondel zurück ins 
Tal nach Reischach ging. 

Nach einer kurzen Erholung im Hotel und einem gemeinsamen Abendessen zog es 
einen Teil der Gruppe noch in die Tenne beim Hotel Heinz und anschließend ins K1. 
Zu einer jeweils sehr individuellen Uhrzeit ging es schließlich zurück in die 
Unterkunft, schließlich wartete am nächsten Morgen bereits der zweite 
Fortbildungstag. 

Nach einer für manche kürzeren und für andere längeren Nacht begann der Sonntag 
mit einem gemeinsamen Frühstück im Hotel. Viel Zeit, sich durch das reichhaltige 
Buffet zu probieren, blieb allerdings nicht, denn um 9 Uhr war erneut Treffpunkt mit 
den Ausbildern am Berg. Und eines sollte bei einer Fortbildung selbstverständlich 
sein: Pünktliches Erscheinen!  

Der zweite Tag wurde etwas ruhiger angegangen. Neben weiteren technischen 
Übungen beschäftigten wir uns besonders mit dem Bewegungsgefühl beim 
Skifahren. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie wir den Schneewiderstand während 
der Kurve wahrnehmen und für eine bewusste Bewegungssteuerung nutzen können. 
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Dieser Ansatz eröffnete einen anderen Blick auf bekannte Inhalte und lieferte uns 
interessante Anregungen, die wir künftig auch in unseren eigenen Kursen einsetzen 
können. 

Nachdem sich beim Skifahren irgendwann vor allem ein deutliches Hungergefühl 
bemerkbar machte, legten wir eine ausgiebige Mittagspause in der Lorenzi-Hütte 
ein. Bei Kaiserschmarrn, Spinatspätzle und Kaffee sammelten wir noch einmal Kraft 
für den restlichen Nachmittag. 

Anschließend nutzten wir die hervorragenden Pisten und das schöne Wetter für 
einige letzte Abfahrten. Danach ging es zurück ins Tal und schließlich auf den 
Heimweg nach Schechen. 

Die drei Tage am Kronplatz waren für uns eine gelungene Mischung aus fachlicher 
Weiterbildung, Verbesserung der eigenen Skitechnik und guter Gemeinschaft. Wir 
konnten viele neue Anregungen mitnehmen und gleichzeitig unsere 
Übungsleiterlizenzen verlängern. So sind wir bestens vorbereitet, um das Gelernte 
in unseren Kursen weiterzugeben. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Ausbildern und Verantwortlichen des 
Skiverbands Inngau für die Organisation und Durchführung der Fortbildung. Wir 
freuen uns bereits auf den nächsten gemeinsamen Lehrgang am Kronplatz! 

 

Anna und Christine 
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Interne Fortbildung und Skiopening  

Alle Jahre wieder starten wir mit unserem Skiopening und der vereinsinternen 
Fortbildung gemeinsam in die neue Wintersaison. Am 13. und 14. Dezember 2025 
machten sich unsere Übungsleiter, Helfer, sowie weitere ski- und 
snowboardbegeisterte Vereinsmitglieder auf den Weg ins Skigebiet See im Paznaun.  

Ursprünglich war das Wochenende im Skigebiet Sonnenkopf am Arlberg geplant. Da 
dort zu diesem Zeitpunkt jedoch nicht genügend Naturschnee lag, mussten wir 
kurzfristig nach einer geeigneten Alternative suchen. Der Sonnenkopf wird als 
Naturschnee-Skigebiet geführt und ist damit besonders von ausreichendem 
Schneefall abhängig. Das Skigebiet See verfügt dagegen über technisch beschneite 
und präparierte Pisten und bot uns die notwendigen Voraussetzungen für die 
Durchführung unserer Fortbildung.  

Die Verlegung stellte sich schnell als die richtige Entscheidung heraus. In See 
erwarteten uns sehr gute Pistenverhältnisse, strahlender Sonnenschein und beste 
Bedingungen für zwei lehrreiche Skitage.  

Am Samstagmorgen starteten wir pünktlich um 6 Uhr mit dem Bus am neuen 
Vereinsheim in Schechen. Nach rund zweieinhalb Stunden Fahrt erreichten wir das 
Skigebiet. Während einige die Busfahrt für eine zusätzliche Portion Schlaf nutzten, 
war bei den anderen die Vorfreude auf die ersten gemeinsamen Skitage deutlich zu 
spüren.  

Bereits während der Anreise wurden die Übungsleiter und Helfer in drei 
Fortbildungsgruppen eingeteilt. Jede Gruppe wurde von einem Ausbilder betreut. 
Nach einem kurzen Aufwärmprogramm, selbstverständlich wieder mit dem 
passenden Lied „Gute Laune“, konnte die Fortbildung auf der Piste beginnen. Die 
übrigen Teilnehmer unseres Skiopenings hatten währenddessen die Gelegenheit, 
das für viele noch unbekannte Skigebiet selbstständig zu erkunden.  

Überraschenderweise war an diesem Wochenende nur wenig Betrieb. An den Liften 
entstanden kaum Wartezeiten und auf den Pisten stand uns meist ausreichend Platz 
für die verschiedenen Übungen zur Verfügung. Damit war See für unsere Fortbildung 
ein echter Glücksgriff.  

Im Mittelpunkt des ersten Tages stand vor allem die Verbesserung der persönlichen 
Fahrtechnik. Mit verschiedenen Übungen beschäftigten wir uns intensiv mit dem 
Carven und arbeiteten an einer sauberen und kontrollierten Kurvenfahrt. Die 
individuellen Rückmeldungen unserer Ausbilder halfen dabei, Fehler zu erkennen, 
Bewegungsabläufe zu verbessern und das eigene Fahrgefühl weiterzuentwickeln.  
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Natürlich durfte auch eine gemeinsame Mittagspause auf der Hütte nicht fehlen. 
Nach weiteren abwechslungsreichen und lehrreichen Stunden auf der Piste ging es 
am Nachmittag zurück zum Bus und anschließend in den Klostertaler Hof.  

 

 

Dort fand zunächst eine Besprechung für unsere Übungsleiter und Helfer statt. 
Gemeinsam wurden wichtige organisatorische Punkte für die bevorstehenden Kurse 
und die neue Wintersaison geklärt. Anschließend konnten die Zimmer bezogen 
werden. Bis zum Abendessen blieb noch Zeit, um den Wellnessbereich zu nutzen, 
sich auszuruhen oder den ersten Skitag an der Hotelbar Revue passieren zu lassen. 
Um 20 Uhr wartete ein gemeinsames Drei-Gänge-Menü auf uns. Danach ließen 
einige den Abend noch gemütlich an der Bar ausklingen.  

Nach einem ausgiebigen Frühstück am Sonntagmorgen wurden die Taschen gepackt 
und die Zimmer geräumt. Anschließend brachte uns der Bus erneut ins Skigebiet See. 
Dort ging es ohne große Umwege wieder auf die Piste.  

Auch am zweiten Tag standen zahlreiche technische Übungen und neue Anregungen 
für unseren Skiunterricht auf dem Programm. Obwohl am Sonntag etwas mehr 
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Betrieb herrschte, mussten wir auch an diesem Tag kaum Wartezeiten an den Liften 
in Kauf nehmen.  

Nach der gemeinsamen Mittagspause wagten wir uns an eine Formationsfahrt. 
Dabei waren Konzentration, Abstimmung und das richtige Timing gefragt. Die 
gemeinsame Abfahrt machte nicht nur großen Spaß, sondern konnte sich am Ende 
auch sehen lassen.  

Anschließend arbeiteten wir wieder in unseren Fortbildungsgruppen weiter und 
nutzten den Skitag bis zum Schluss aus. Bei einer kurzen Einkehr wurden außerdem 
die während der Übungen entstandenen Videoaufnahmen betrachtet und 
gemeinsam ausgewertet. Solche Aufnahmen ermöglichen es, die eigene Fahrweise 
aus einer anderen Perspektive zu sehen und technische Details gezielt zu 
verbessern.  

Zum Abschluss fuhr die gesamte Gruppe gemeinsam ins Tal. Auf der Heimfahrt 
herrschte gute Stimmung im Bus, zumindest in den Reihen, in denen nicht bereits 
der Schlaf vom Wochenende nachgeholt wurde.  

Rückblickend war das Wochenende eine gelungene Mischung aus fachlicher 
Weiterbildung, persönlicher Verbesserung und gemeinsamer Zeit im Verein. Trotz 
der kurzfristigen Verlegung konnten wir unsere Fortbildung vollständig durchführen 
und bei hervorragenden Bedingungen in die Wintersaison starten. Ein herzliches 
Dankeschön gilt unseren Ausbildern, den Organisatoren und allen Teilnehmern, die 
zu diesem gelungenen Wochenende beigetragen haben.  

Lea 
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Ausblick auf das kommende Skiopening 

Auch in der kommenden Wintersaison findet wieder eine vereinsinterne Fortbildung 
mit Skiopening statt. Am 12. und 13. Dezember 2026 geht es für uns nach Landeck. 
Unsere Übungsleiter und Helfer werden dort gemeinsam an ihrer Technik arbeiten, 
neue Anregungen für die bevorstehenden Kurse sammeln und sich auf die Saison 
vorbereiten.  

Das Wochenende steht erneut auch interessierten Vereinsmitgliedern offen. 
Während unser Lehrteam an der internen Fortbildung teilnimmt, können die 
weiteren Mitfahrer die Zeit zum freien Skifahren und für einen gemeinsamen Start 
in die Wintersaison nutzen.  

Wir freuen uns bereits jetzt auf ein weiteres abwechslungsreiches Wochenende, 
viele bekannte und neue Gesichter, sowie hoffentlich beste Bedingungen im 
Schnee!  
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KURSANMELDUNG 

Die Anmeldung zu unseren Ski- und Snowboardkursen erfolgt ausschließlich online 
über unsere Homepage: 
 

https://www.sv-schechen-ski.de/anmeldung-kurse  
  
Dort findet ihr für jeden Kurs das entsprechende Anmeldeformular. Nach dem 
vollständigen Ausfüllen und Absenden erhaltet ihr automatisch eine 
Bestätigungsmail. Darin stehen alle wichtigen Informationen zum jeweiligen Kurs, 
wie die benötigte Ausrüstung, Hinweise zur Brotzeit, die Abfahrtszeiten und der 
weitere Ablauf.  

Wichtig: Damit eine Teilnahme an den Kursen möglich ist, müssen alle drei 
folgenden Voraussetzungen erfüllt sein:  

1. Mitgliedschaft im Hauptverein SV Schechen  
2. Mitgliedschaft in der Skiabteilung (Eine Mitgliedschaft in einer anderen 

Abteilung reicht nicht aus!)  
3. Onlineanmeldung zum gewünschten Kurs  

  
Nur wenn alle drei Punkte erfüllt sind, ist eine Teilnahme möglich.  
Das bedeutet konkret:  

• Mitglied im Hauptverein, aber nicht in der Skiabteilung: keine Teilnahme  
• Mitglied in einer anderen Abteilung, aber nicht in der Skiabteilung: keine 

Teilnahme  
• Mitglied im Hauptverein und in der Skiabteilung, aber ohne Kursanmeldung: 

keine Teilnahme  
• Kursanmeldung vorhanden, aber Mitgliedschaft nicht vollständig: keine 

Teilnahme  
• Mitglied im Hauptverein, Mitglied in der Skiabteilung und online zum Kurs 

angemeldet: Teilnahme möglich  
  
Die drei Schritte sind voneinander getrennt. Durch die Kursanmeldung wird niemand 
automatisch Mitglied im Hauptverein oder in der Skiabteilung. Ebenso ersetzt eine 
bestehende Mitgliedschaft nicht die Anmeldung zum jeweiligen Kurs. Auch 
langjährige Mitglieder müssen sich deshalb für jeden gewünschten Kurs gesondert 
anmelden.  

Wer noch nicht Mitglied im Hauptverein und in der Skiabteilung ist, findet den 
Aufnahmeantrag unter:  

https://sv-schechen-ski.de/mitgliedwerden   
Der Mitgliedsantrag muss vollständig ausgefüllt, unterschrieben und bei  

https://www.sv-schechen-ski.de/anmeldung-kurse
https://sv-schechen-ski.de/mitgliedwerden
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Christine Offinger oder Christina Nowak abgegeben werden. 
Zusätzlich ist das Onlineformular für den gewünschten Kurs auszufüllen und 
abzusenden. Diese Vorgaben sind aus versicherungsrechtlichen Gründen zwingend 
einzuhalten. Ausnahmen sind nicht möglich. 
 
Sollte ein Kurs aufgrund der Wetter- oder Schneelage verschoben, in ein anderes 
Skigebiet verlegt oder abgesagt werden müssen, informieren wir alle angemeldeten 
Teilnehmer schnellstmöglich per E-Mail. Bitte gebt deshalb eine aktuelle E-Mail-
Adresse an und kontrolliert regelmäßig euren Posteingang sowie den Spam-Ordner. 
Bei Fragen zur Anmeldung erreicht ihr uns unter: 

  
skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de  

christina.nowak@sv-schechen-ski.de  
  

Telefonische Rückfragen sind über unseren Anrufbeantworter unter 08039 408383 
möglich. Bitte hinterlasst deutlich euren Namen, eure Telefonnummer und den 
Grund des Anrufs. Der Anrufbeantworter wird mindestens einmal pro Woche 
abgehört. Wir melden uns anschließend zurück. 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen und eine schöne, erlebnisreiche und 
unfallfreie Wintersaison! 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Christina Nowak und Simon Daxenberger  
Anmeldestelle und Skischulleiter 
 

mailto:skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de
mailto:christina.nowak@sv-schechen-ski.de
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Übersicht der Kursangebote 2026/2027  
Zwergerlskikurs  

120€ inkl. Busfahrt*  Skigebiet nach Schneelage  
18.-20.12.2026  Abfahrt 08:30 Uhr  

    
Kinderskikurs  

180€ inkl. Busfahrt*  Pillerseetal  
02.-05.01.2027  Abfahrt 07:00 Uhr  

    
Skilagerkurs  

2 Tage inkl. Busfahrt: 90€*  Steinplatte  
4 Tage inkl. Busfahrt: 180€*    

16./17.01. und 30./31.01.2027  Abfahrt 07:00 Uhr  

    
Snowboardkurs  

180€ inkl. Busfahrt*  Steinplatte  
16./17.01. und 30./31.01.2027  Abfahrt 07:00 Uhr  

    
Snow´n´fun  

2 Tage inkl. Busfahrt: 80€*  
4 Tage inkl. Busfahrt: 180€*  

Steinplatte  

16./17.01. und 30./31.01.2027  Abfahrt 07:00 Uhr  
    

Erwachsenenskikurs  
2 Tage inkl. Busfahrt: 100€*  
4 Tage inkl. Busfahrt: 180€*  

Steinplatte  

16./17.01. und 30./31.01.2027  Abfahrt 07:00 Uhr  
    

Skitourenkurs  
100€ inkl. Busfahrt*  Steinplatte  

16./17.01. ausweichend 30./31.01.2027  Abfahrt 07:00 Uhr  

 
Der Abfahrtsort zu allen Veranstaltungen ist das neue Vereinsheim 

Am Sportplatz 1 in 83135 Schechen  
   

*Alle Preise zzgl. Liftkosten und Verpflegung  

  

Nicht vergessen → Unser Familienrabatt! → Ab dem 2. Kind jeweils 10€ Ermäßigung 

Die Anmeldung ist ab dem Skiflohmarkt (07.11.) online möglich.  
Beim Infostand am Skiflohmarkt stehen wir euch gerne für Fragen zur Verfügung.  

Erreichbar sind wir per Mail unter:  

skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de  
snowboardkurse@sv-schechen-ski.de  

 Anmeldung nur online über unsere Homepage möglich:  www.sv-schechen-ski.de 

 

mailto:skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de
mailto:snowboardkurse@sv-schechen-ski.de
http://www.sv-schechen-ski.de/
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Preisanpassung für die Wintersaison 
2026/2027  

Liebe Kursteilnehmerinnen, liebe Kursteilnehmer, 

aufgrund der allgemein gestiegenen Kosten müssen wir unsere Kursgebühren für die 

kommende Saison anpassen. Die Erhöhung beträgt im Durchschnitt etwa 10 Euro 

pro Kurstag.  

Unsere Kurse sind nicht gewinnorientiert. Die Preise werden so kalkuliert, dass die 

entstehenden Kosten gedeckt werden und wir am Ende ungefähr bei plus/minus null 

herauskommen. Trotz des großen ehrenamtlichen Einsatzes unserer Übungsleiter, 

Helfer und Organisatoren ist diese Anpassung notwendig, damit wir unsere Kurse 

weiterhin zuverlässig, sicher und in der gewohnten Qualität anbieten können.  

Alle anfallenden Kosten werden nach Abschluss des jeweiligen Kurses per Lastschrift 

eingezogen. Dazu gehören die Kursgebühren sowie die Kosten für Liftkarten und 

Verpflegung. Bei krankheitsbedingten Ausfällen kann wie bisher eine entsprechende 

Ermäßigung berücksichtigt werden.  

Die genauen Preise findet ihr in den jeweiligen Kursbeschreibungen und bei der 

Onlineanmeldung.  

Wir hoffen auf Euer Verständnis und bedanken uns für euer Vertrauen in unsere 

DSV-Skischule.  

Mit herzlichen Grüßen  

Eure Vorstandschaft  
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Zwergerlskikurs 2025  

 

Vom 19. bis 21. Dezember 2025 war es endlich wieder so weit: Unser 
Zwergerlskikurs stand auf dem Programm. Drei Tage lang drehte sich alles um die 
ersten Schritte auf Skiern, das richtige Bremsen, sichere Kurven und natürlich um 
den gemeinsamen Spaß im Schnee. 

Noch bevor der erste Ski angeschnallt werden konnte, war jedoch Flexibilität gefragt. 
Ursprünglich sollte der Kurs in Sachrang stattfinden. Da die Schneelage dort nicht 
ausreichte, mussten wir kurzfristig umplanen. Mit den Schneebergliften in Thiersee 
fanden wir eine geeignete Alternative, die uns mit gut präparierten Pisten und viel 
Sonnenschein empfing. 

An allen drei Kurstagen startete unser Bus pünktlich um 8:30 Uhr am Vereinsheim 
in Schechen. Mit dabei waren 30 Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren, die es 
kaum erwarten konnten, endlich in den Schnee zu kommen. Die Voraussetzungen 
waren dabei ganz unterschiedlich: Während einige „alte Hasen“ bereits in den 
Vorjahren erste Erfahrungen auf Skiern gesammelt hatten, standen andere zum 
allerersten Mal auf den Brettern. 

Aller Anfang ist Übungssache 

Nach der Ankunft in Thiersee begann jeder Kurstag mit einem gemeinsamen 
musikalischen Aufwärmprogramm. Anschließend wurden die Kinder in ihre Gruppen 
eingeteilt und von unseren Übungsleitern entsprechend ihres Könnes betreut. 

Unsere Anfänger machten sich zunächst mit ihrer Ausrüstung vertraut. Mit Geh-, 
Gleit- und Gleichgewichtsübungen sammelten sie erste Erfahrungen auf Skiern. 
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Besonders wichtig war die sogenannte „Pizza-Stellung“, mit der die Kinder lernten, 
ihr Tempo zu kontrollieren und sicher anzuhalten. 

Die fortgeschrittenen Zwergerl konnten bereits im Kinderland ihre Kurventechnik 
verbessern und zunehmend sicherer den Hang hinunterfahren. Mit verschiedenen 
Übungen und viel Abwechslung arbeiteten sie daran, ihre Ski kontrolliert zu steuern 
und selbstständig unterwegs zu sein. 

Ein fester Bestandteil jedes Kurstages war die große Brotzeitpause um 11 Uhr. 
Nachdem bereits einige Übungen und Abfahrten in den Beinen steckten, konnten 
sich die Kinder stärken und neue Energie für den restlichen Tag sammeln. Dabei 
zeigte sich wieder einmal, wie abwechslungsreich eine Brotzeitdose gefüllt sein 
kann. 

Am zweiten Tag mussten einige Kinder leider krankheitsbedingt aussetzen. Die 
verbliebenen Zwergerl ließen sich davon jedoch nicht bremsen und übten weiterhin 
mit viel Motivation und guter Laune. Gegen 14:15 Uhr hieß es an allen drei Tagen: 
Ski abschnallen, Ausrüstung zusammenpacken und zurück zum Bus. Die Heimfahrten 
verliefen meist deutlich ruhiger als die Fahrten am Morgen. Ein sicheres Zeichen 
dafür, dass die Kinder auf der Piste alles gegeben hatten. 
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Abschluss mit Urkunden 

Zum Abschluss erhielt jedes Kind von seinem Skilehrer eine Urkunde und ein 
Gruppenfoto als Erinnerung an die gemeinsamen Kurstage. Dabei konnte man bei 
allen Teilnehmern deutliche Fortschritte erkennen. Aus vorsichtigen ersten Schritten 
wurden zunehmend sichere Abfahrten und aus anfänglicher Unsicherheit 
entwickelte sich bei vielen Kindern echte Begeisterung für das Skifahren. 

Trotz der kurzfristigen Verlegung von Sachrang nach Thiersee war der 
Zwergerlskikurs ein voller Erfolg. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Übungsleitern 
und Helfern, die den Kurs vorbereitet und durchgeführt haben. Ebenso bedanken wir 
uns bei den Eltern für ihr Verständnis bei der notwendigen Änderung des Skigebiets. 

Lena 
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Ausblick auf den kommenden Zwergerlskikurs 

Auch in der Wintersaison 2026/2027 bieten wir wieder einen Zwergerlskikurs für 
Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren an. Der Kurs findet vom 18. bis 20. 
Dezember 2026 statt. Bitte beachtet, dass der Kurs bereits am Freitag startet und 
wir für Schulkinder keine Schulbefreiung ausstellen können. 

Da der Kurs sehr früh in der Wintersaison liegt, werden wir das Skigebiet künftig 
bewusst nicht mehr lange im Voraus festlegen. Die Erfahrungen der vergangenen 
Jahre haben gezeigt, dass zu diesem Zeitpunkt keine zuverlässige Aussage über die 
Schneelage möglich ist. Deshalb wählen wir das Kursgebiet kurzfristig anhand der 
tatsächlichen Schnee- und Wetterbedingungen aus. 

Für uns steht nicht ein bestimmtes Skigebiet im Vordergrund. Entscheidend ist, dass 
wir ein geeignetes, übersichtliches Gelände mit guten Bedingungen für unsere 
jüngsten Teilnehmer finden. Über das ausgewählte Skigebiet und mögliche 
organisatorische Änderungen informieren wir die angemeldeten Familien rechtzeitig 
per E-Mail. 

Die Abfahrt erfolgt an allen drei Kurstagen um 8:30 Uhr am Vereinsheim des SV 
Schechen, Am Sportplatz 1 in Schechen. Alle Kinder müssen pünktlich und 
vollständig ausgerüstet zur Abfahrt erscheinen. Wer eine Skiausrüstung ausleihen 
möchte, erledigt dies bitte unbedingt vor Beginn des Kurses. Eine Ausleihe oder 
Anpassung der Ausrüstung am Kursmorgen ist nicht möglich. 

Die Onlineanmeldung ist ab unserem Skiflohmarkt am 7. November 2026 möglich. 
Bitte beachtet, dass für die Teilnahme alle drei Voraussetzungen erfüllt sein müssen: 

1. Mitgliedschaft im Hauptverein SV Schechen 

2. Mitgliedschaft in der Skiabteilung 

3. Onlineanmeldung zum Zwergerlskikurs 

Wir freuen uns schon jetzt auf drei schöne Kurstage, viele erste Schwünge und 
hoffentlich wieder zahlreiche strahlende Kinderaugen im Schnee! 
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Skilagerkurs 2025 

Unser Vorbereitungskurs für das Schulskilager fand vom 28. bis 30. Dezember 2025 
statt. Mit sechs Kindern, aufgeteilt auf zwei Gruppen, wollten wir ursprünglich drei 
gemeinsame Kurstage auf der Winklmoosalm verbringen. Aufgrund der 
unzureichenden Schneelage war eine Durchführung dort jedoch nicht möglich. 
Deshalb mussten wir kurzfristig umplanen und den Kurs auf die Skigebiete 
Buchensteinwand und Steinplatte aufteilen. 

Am ersten Kurstag machten wir uns bei schönstem Wetter auf den Weg zur 
Buchensteinwand im Pillerseetal. Die Schneelage war zwar noch nicht optimal, 
dennoch konnten wir den vorhandenen Platz gut nutzen. Die Kinder arbeiteten an 
ihrer Technik, sammelten Sicherheit auf den Skiern und erzielten bereits nach kurzer 
Zeit sichtbare Fortschritte. Beim gemeinsamen Mittagessen wurden die ersten 
Erfolge entsprechend gefeiert. 

Am zweiten Tag konnte krankheitsbedingt leider nur eine der beiden Gruppen am 
Kurs teilnehmen. Für die verbliebene Gruppe ging es auf die Steinplatte. Dort 
erwarteten uns Kaiserwetter und deutlich mehr Möglichkeiten auf der Piste. Die 
guten Bedingungen wurden ausgiebig genutzt und so kamen im Laufe des Tages 
einige Pistenkilometer zusammen. 

Der dritte Kurstag begann mit der erfreulichen Nachricht, dass wieder alle Kinder 
gesund und munter dabei waren. Damit konnten beide Gruppen den Kurs 
gemeinsam fortsetzen, allerdings erneut aufgeteilt auf die Steinplatte und die 
Buchensteinwand. Dieses Mal zeigte sich das Wetter von einer deutlich raueren 
Seite. Eisige Temperaturen und Schneefall verlangten den Kindern einiges ab. 

Davon ließen sich unsere Nachwuchsskifahrer jedoch nicht beeindrucken. Mit viel 
Motivation, Durchhaltevermögen und guter Laune wurde weitergefahren. Auch 
anspruchsvollere Abfahrten wurden erfolgreich gemeistert. Zum Abschluss gab es 
für alle eine wohlverdiente heiße Schokolade, bei der wir die drei 
abwechslungsreichen Kurstage gemütlich ausklingen ließen. 

Trotz der schwierigen Schneelage, der kurzfristigen Aufteilung auf zwei Skigebiete 
und eines krankheitsbedingten Ausfalls konnten wir den Vorbereitungskurs 
erfolgreich durchführen. Die Kinder verbesserten ihre Technik, gewannen an 
Sicherheit und waren anschließend gut auf ihr Schulskilager vorbereitet. 

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Übungsleitern für ihren flexiblen Einsatz 
sowie den Eltern und Teilnehmern für das Verständnis bei den notwendigen 
Änderungen. Gerade diese Tage haben wieder gezeigt, dass ein Kurs auch unter 
schwierigen Bedingungen gelingen kann, wenn alle Beteiligten flexibel bleiben und 
gemeinsam an einem Strang ziehen.              Paul 
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Ausblick auf den nächsten Skilagerkurs 

Ab der Wintersaison 2026/2027 wird der Vorbereitungskurs für das Schulskilager 
nicht mehr zwischen Weihnachten und Silvester durchgeführt. Aus 
organisatorischen Gründen findet das Angebot künftig an den beiden 
Kurswochenenden auf der Steinplatte statt: 

• 16. und 17. Januar 2027  

• 30. und 31. Januar 2027 

 

Die Abfahrt erfolgt an allen Kurstagen um 7:00 Uhr am Vereinsheim des SV 
Schechen, Am Sportplatz 1, in Schechen. 

Durch die Verlegung auf die Wochenenden möchten wir den Kurs besser planbar 
machen und den Teilnehmern gute Voraussetzungen für die Vorbereitung auf das 
Schulskilager bieten. Wir hoffen auf ausreichend Schnee, gute Bedingungen und 
freuen uns auf vier abwechslungsreiche Kurstage auf der Steinplatte. 
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Pfia di Handy – Zeit zum Skifahrn 

 

 

Quiz: Was haben diese beiden Bilder gemeinsam? 

Richtig, man sieht lachende Kinder, die spielen, Spaß im Schnee haben, ihre Zeit 
genießen und vor allem sieht man etwas NICHT - was heute gar nicht mehr so häufig 
vorkommt – ein Handy. 

 

Liebe Eltern, liebe Skikurs-Kids, 
 
bereits im vergangenen Winter haben wir beim Kinder-Skikurs einen neuen Weg 
eingeschlagen: Die Handys unserer Skikurs-Kids blieben während der vier Kurstage 
zu Hause. Und was sollen wir sagen? Es hat bestens funktioniert! 
Deshalb werden wir diesen Ansatz auch in der kommenden Saison beibehalten: 
Die Handys unserer Kinder-Skikurs-Kids bleiben an allen vier Kurstagen daheim. 
 
Dabei geht es uns nicht darum, altmodisch oder gegen moderne Technik zu sein. Wir 
alle besitzen Smartphones, nutzen sie täglich und wissen ihre Vorteile zu schätzen. 
Während unseres Kinder-Skikurses möchten wir die gemeinsame Zeit aber ganz 
bewusst anders verbringen. 
Die vier Kurstage sollen Platz bieten für Spaß und Sport, Gaudi und Lachen, Karteln 
im Bus, Singen und Jodeln zu wuider Musi, neue Freundschaften und volle 
Konzentration auf die nächsten Schwünge. Natürlich gehören auch ein kleines 
Schläfchen auf der Heimfahrt, Gummibärchen, Schneeballschlachten, Skitty jagen, 
Brotzeit tauschen und jede Menge gemeinsamer Erlebnisse dazu. 
Fürs Handy-Daddeln bleibt danach wieder genügend Zeit. Während des Skikurses 
wollen wir dagegen gemeinsam Ski fahren, Neues lernen und den Tag im Schnee 
genießen. 
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Die Erfahrungen aus der vergangenen Saison haben gezeigt, dass die Kinder auch 
ohne Handy bestens zurechtkommen. Im Gegenteil: Sie beschäftigen sich 
miteinander, nehmen ihre Umgebung bewusster wahr und erleben den Skikurs als 
Gruppe. 
 
Natürlich sind unsere Skilehrerinnen, Skilehrer und die verantwortlichen 
Ansprechpartner vor Ort jederzeit erreichbar. Sollte etwas Wichtiges oder 
Dringendes passieren, können die Eltern selbstverständlich umgehend informiert 
werden. Die Kinder benötigen dafür kein eigenes Handy. 
 
Also heißt es auch im kommenden Winter wieder: 
Pfia di Handy, Zeit zum Skifahrn! 

#ZeitfürSpaßimSchnee 
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Kinderskikurs 2026 – Kalt, knapp beschneit 
und trotzdem ein voller Erfolg  

Vom 2. bis 5. Januar hieß es wieder: Skier anschnallen, Helm auf und ab auf die Piste. 
Ziel unseres traditionellen Kinder-Skikurses war erneut das wunderschöne Skigebiet 
an der Buchensteinwand im Pillerseetal. 

Wer nun denkt, ein Skikurs beginne entspannt mit Pulverschnee und Sonnenschein, 
der kennt unsere Planung im Vorfeld nicht. Denn dieses Jahr stellte sich zunächst die 
entscheidende Frage: Gibt es überhaupt genug Schnee? Die Schneelage war nämlich 
eher… sagen wir… „übersichtlich“. Zwischenzeitlich mussten wir ernsthaft 
überlegen, ob wir mit den besseren Gruppen in ein anderes Skigebiet ausweichen 
müssen. 

Doch am Ende hatte der Winter ein Einsehen. Das Kinderland war perfekt präpariert 
und zusätzlich war immerhin die schwarze Abfahrt vom Gipfel auf einem schmalen 
Kunstschneeband geöffnet. Ein bisschen Neuschnee kurz zuvor sorgte außerdem 
dafür, dass die Landschaft wenigstens so aussah, wie man sich ein Winter-
Wonderland vorstellt. 

Dafür zeigte sich der Januar von seiner anderen Seite: Bis zu minus 17 Grad zeigte 
das Thermometer bei unserer morgendlichen Ankunft am Parkplatz. Kurz gesagt: 
perfekte Bedingungen, um schnell Ski zu fahren – einfach, um warm zu bleiben. 

Zum Glück haben wir inzwischen eine kleine Hütte als Stützpunkt, die uns der 
Liftbetreiber freundlicherweise zur Verfügung stellt. Dort arbeitete unsere Küchen-
Crew auf Hochtouren: heißer Tee am Vormittag gegen kalte Finger und mittags die 

Essensausgabe für hungrige 
Nachwuchsskifahrer und uns 
ebenso hungrige Skilehrer. Ein 
logistisches Meisterwerk – und bei 
diesen Temperaturen Gold wert. 

Während sich die Kleinsten und 
Anfänger im Kinderland auf drei 
Zauberteppichen an ihre ersten 
Meter auf Skiern wagten, standen 
für die Fortgeschrittenen Teller- 
und Bügellifte bereit. Im Kinderland 
wurde fleißig geübt: bremsen, 
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Kurven fahren, Hindernisse umfahren – und natürlich auch Dinge, die offiziell nicht 
im Lehrplan stehen, wie rückwärtsfahren oder eine Abfahrt auf nur einem Ski. 

Die meisten Gruppen nutzten 
allerdings den Bügellift. Unten 
gemütlich, oben durchaus 
sportlich (Chicken way vorhanden 
-das ist eine flache Umfahrung) – 
also genau richtig, um Technik zu 
üben, Kurven zu verfeinern und 
gelegentlich auch die Schwerkraft 
besser kennenzulernen. 

Für unsere fortgeschrittenen Gruppen gab es auch Ausflüge mit dem Vierersessellift 
zum Gipfel mit der schwarzen Abfahrt. Die Piste war zwar schmal, aber vormittags 
noch in gutem Zustand. Am Nachmittag sah das Ganze schon etwas anders aus: 
Eisplatten hier, Schneehaufen dort. Entsprechend entschieden manche Gruppen 
sehr diplomatisch, dass sie für diesen Tag bereits genug schwarze Piste gefahren 
waren.

 

Trotzdem konnten wir in den vier Tagen intensiv arbeiten – und die Fortschritte der 
Kinder waren deutlich zu sehen. 

Bei den Anfängern lautet das erste große Ziel: ein stabiler Schneepflug, mit dem 
kommt man sicher um die Kurve und der im Notfall auch zuverlässig bremst. Bei den 
Fortgeschrittenen dagegen besteht die Kunst darin, diesen Schneepflug wieder 
loszuwerden und die Kinder zum parallelen Skifahren zu bringen. 
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Auch wenn es im alten Lied heißt: „Mancher lernt nie - des Fahren mit de Ski“ – bei 
unseren Kindern fällt der Groschen meist doch irgendwann. Nur in steilerem Gelände 
wird der gute alte Pflug gelegentlich noch einmal reaktiviert. 

Am letzten Nachmittag stand dann traditionell unsere Abschlussveranstaltung auf 
dem Programm – kein Rennen, sondern eine kleine Vorführung für die Eltern. Jede 
Gruppe zeigte, was sie gelernt hatte: Schlange fahren, kleine Formationen oder sogar 
synchrones Formationsfahren bei den Fortgeschrittenen. 

Dazu gab es einen kleinen Slalomparcours mit weichen Bürstenstangen, direkt vor 
dem Publikum. Ehrgeiz, Jubel und gelegentliche kreative Linienwahl inklusive. 

Die größte Herausforderung kam allerdings danach: das Gruppenfoto. Über 90 
Kinder und knapp 30 Skilehrer und Helfer müssen erst einmal so sortiert werden, 
dass alle zu sehen sind. Bis wirklich jeder steht, kniet oder liegt und in die Kamera 
schaut, vergeht erfahrungsgemäß etwas Zeit. 

Danach erhält jedes Kind seine wohlverdiente Urkunde – und plötzlich ist der Skikurs 
auch schon wieder vorbei. 

Was bleibt, sind viele schöne Erinnerungen und einige Geschichten, die wir Skilehrer 
so schnell nicht vergessen: 

• Drei Geschwister waren völlig begeistert von unserem „tollen Koch“ – obwohl 
unsere Küchen-Crew das Essen eigentlich nur verteilt. 

• Rekordverdächtig war der Stolz eines Teilnehmers, der zum Mittagessen neun 
Chicken Nuggets verdrückte. 

• Ein anderer Teilnehmer bewies hingegen große Tischkultur: zwei separate 
Teller für Würstchen und Pommes – und selbstverständlich alles mit Besteck 
gegessen. 

• In einer Gruppe gingen außerdem gleich drei Milchzähne verloren: einer durch 
einen Skistock, einer auf der Toilette und einer im Bus. 

Und schließlich das schönste Kompliment, das ein Skilehrer bekommen kann. 
Nachdem ich meine Gruppe dafür gelobt hatte, dass sie seit vielen Jahren die besten 
synchronen Formationsfahrten gezeigt hatte, kam die ehrliche Antwort der Kinder: 

Du bist der großzügigste Gummibärchen-Austeiler, den wir je hatten. 

Ganz ehrlich: Mehr Anerkennung kann man als Skilehrer eigentlich nicht bekommen. 

Norbert 
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Ausblick auf den nächsten Kinderskikurs 

Auch in der Wintersaison 2026/2027 findet wieder unser Kinder-Skikurs für Kinder 
im Alter von sechs bis zwölf Jahren statt. Der Kurs ist vom 2. bis 5. Januar 2027 
geplant und wird erneut im Skigebiet Buchensteinwand durchgeführt. 

Die Abfahrt erfolgt an allen vier Kurstagen pünktlich um 7:00 Uhr am Vereinsheim 
des SV Schechen, Am Sportplatz 1 in Schechen. Alle Kinder müssen vollständig 
ausgerüstet und rechtzeitig zur Abfahrt erscheinen. Wer eine Skiausrüstung 
ausleihen möchte, erledigt dies bitte unbedingt vor Kursbeginn. Eine Ausleihe oder 
Anpassung der Ausrüstung am Kursmorgen ist nicht möglich. 

Wie immer sind wir bei der Durchführung auf ausreichende Schnee- und 
Witterungsverhältnisse angewiesen. Sollte eine Verlegung, Änderung oder Absage 
notwendig werden, informieren wir alle angemeldeten Familien rechtzeitig per  
E-Mail. Bitte kontrolliert deshalb vor und während des Kurses regelmäßig euren 
Posteingang und auch den Spam-Ordner. 

Die Onlineanmeldung ist ab unserem Skiflohmarkt am 7. November 2026 möglich. 
Für die Teilnahme müssen alle drei Voraussetzungen erfüllt sein:  

1. Mitgliedschaft im Hauptverein SV Schechen 
2. Mitgliedschaft in der Skiabteilung des SV Schechen 
3. Onlineanmeldung zum Kinder-Skikurs 

Wir hoffen auf ausreichend Schnee, etwas angenehmere Temperaturen und vier 
abwechslungsreiche und unfallfreie Kurstage. Vor allem freuen wir uns wieder auf 
viele motivierte Kinder, sichtbare Fortschritte und jede Menge Spaß im Schnee! 
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Snow’n’fun Days 2026 

  

Am 10. und 11. Januar, sowie am 24. und 25. Januar 2026 fanden unsere Snow’n’fun 
Days auf der Steinplatte statt. Am ersten Wochenende waren 15 Jugendliche dabei, 
am zweiten Wochenende gingen sieben Teilnehmer gemeinsam auf die Piste. 
Zeitgleich fanden auch unsere Skikurse für Erwachsene statt.  

Bei den Snow’n’fun Days standen der Spaß am gemeinsamen Skifahren, das freie 
Fahren und das Erkunden des Skigebiets im Vordergrund. Gemeinsam suchten wir 
abwechslungsreiche Abfahrten, unterschiedliche Pisten und interessante Bereiche 
der Steinplatte aus. Dabei konnten die Jugendlichen viele Pistenkilometer sammeln 
und den Skitag ohne klassischen Kursablauf genießen.  

Auf Wunsch der Teilnehmer bauten unsere Skilehrer zwischendurch 
unterschiedliche Übungen ein. Dazu gehörten beispielsweise das Fahren auf einem 
Ski oder das sogenannte „Walzertanzen“, bei dem jeweils zwei Skifahrer gemeinsam 
und gut aufeinander abgestimmt die Piste hinunterfahren. Solche Übungen waren 
jedoch kein Pflichtprogramm, sondern eine freiwillige Abwechslung für alle, die 
etwas Neues ausprobieren wollten.  
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Natürlich durfte auch der ein oder andere Abstecher in den Funpark nicht fehlen. 
Dort konnten die Jugendlichen je nach Interesse und persönlichem Fahrkönnen 
verschiedene Bereiche und Elemente ausprobieren. Ob Funpark, sportliche Abfahrt 
oder gemütliche Runde durch das Skigebiet, die Gruppe entschied gemeinsam, 
worauf sie gerade Lust hatte.  

Zur Mittagspause kehrten wir auf der Möseralm ein. Dort konnten sich alle stärken, 
etwas aufwärmen und neue Energie für den restlichen Skitag sammeln.  

Am ersten Wochenende waren wir mit zwei Gruppen und zwei 
Skilehrern unterwegs. Am zweiten Wochenende fuhren alle 
Jugendlichen gemeinsam in einer Gruppe und erkundeten 
zusammen die Steinplatte.  

Insgesamt waren die Snow’n’fun Days wieder von vielen gemeinsamen Abfahrten, 
guter Stimmung und jeder Menge Spaß geprägt. Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Skilehrern und natürlich allen Jugendlichen, die mit dabei waren.  

Kilian 
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Skiausflug zum Nassfeld 2026 

Wenn die Sonne über den Pisten lacht, der erste Einkehrschwung bereits am 
Vormittag ernsthaft diskutiert wird und selbst die Suche nach einer Hütte zur kleinen 
Herausforderung werden kann, dann ist die Skiabteilung des SV Schechen wieder 
unterwegs. Unser Skiausflug zum Nassfeld bot jedenfalls alles, was ein gelungenes 
Winterwochenende braucht. Natürlich entstanden dabei auch wieder einige 
Geschichten, die uns noch länger in Erinnerung bleiben dürften. 

Am 30. Januar starteten wir pünktlich um 14 Uhr am neuen Vereinsheim. Schon beim 
Einladen des Busses zeigte sich, dass manche offenbar eher eine mehrwöchige 
Expedition als einen kurzen Wochenendausflug geplant hatten. Zwischen Skisäcken, 
Reisetaschen und allerlei Dingen aus der Kategorie „Man weiß ja nie“ fand am Ende 
trotzdem alles seinen Platz und die Fahrt in Richtung Kärnten konnte beginnen. 

Unser Ziel war erneut das Hotel Berghof am Nassfeldpass, direkt an der 
österreichisch-italienischen Grenze. Das Hotel liegt so nah am Skigebiet, dass 
lediglich die Straße überquert werden muss und schon steht man beinahe auf der 
Piste. 

Die Ankunft verlief ausgesprochen dynamisch. Der Bus wurde in beeindruckender 
Geschwindigkeit ausgeräumt, was bei einigen Beteiligten kurzzeitig für sichtbare 
Nervosität sorgte. Am Ende fanden aber sowohl die Gepäckstücke als auch ihre 
Besitzer das richtige Zimmer. 

Das reichhaltige Frühstücks- und Abendbuffet im Hotel ließ keine Wünsche offen und 
bildete die passende Grundlage für ausgedehnte Skitage. Und diese Skitage hatten 
es in sich. 

Rund um das Hotel hielt sich am Morgen zunächst etwas Nebel. Spätestens nach der 
ersten Liftfahrt erwarteten uns jedoch strahlender Sonnenschein, eine 
hervorragende Sicht und beste Schneeverhältnisse. Der Neuschnee hatte ganze 
Arbeit geleistet, sodass wir an beiden Tagen nahezu ideale Bedingungen vorfanden. 
Wer hier nicht ins Schwärmen geriet, hatte vermutlich ganz andere Prioritäten. 

Mit rund 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war unsere Gruppe wieder so 
vielseitig wie eh und je. Die ambitionierten Skifahrer nutzten jede Gelegenheit, um 
möglichst viele Pistenkilometer und Höhenmeter zu sammeln. Die traditionell stark 
vertretene Gruppe der Genussskifahrer erklärte dagegen spätestens gegen 14 Uhr 
sehr überzeugend, warum nun genau der richtige Zeitpunkt für den berühmten 
letzten Einkehrschwung gekommen sei. 
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Ob Sauna, Hotelbar oder Après-Ski, die Wege trennten sich im Laufe des Tages 
gelegentlich. Die gute Stimmung blieb aber überall erhalten. 

Natürlich wäre es kein richtiger Skiausflug ohne die kleinen und größeren 
Begebenheiten, die später an der Bar noch einmal ausführlich besprochen wurden. 
So entwickelte sich eine erstaunlich ernsthafte Diskussion darüber, wie man 
eigentlich während des Skifahrens oder auf einer Skitour am besten eine notwendige 
Pause einlegt. Zwischenzeitlich stand sogar die Frage im Raum, ob dafür künftig 
eigene Technik- oder Fortgeschrittenenkurse angeboten werden sollten. 

Auf der Piste sorgte ein beherzter Sprung von der präparierten Abfahrt ins Gelände 
für fachkundige Kommentare wie „De hat koan Grund mehr“ oder „Au weh, des hätt 
i jetzt anders gmacht“. Die tapfere Skifahrerin ließ sich davon allerdings nicht 
beeindrucken und setzte ihr Vorhaben konsequent fort. 

Auch das Thema Orientierung kam an diesem Wochenende nicht zu kurz. Zwei 
erfahrene Skifahrer standen gemeinsam über eine Karte gebeugt und schafften es 
trotz gründlicher Analyse nicht, die gewünschte Hütte zum Mittagessen zu finden. 
Sehr zum Leidwesen der übrigen Personen, deren Hunger durch das längere 
Kartenstudium nicht unbedingt kleiner wurde. 

Selbst der Weg ins Tal hatte stellenweise seine Tücken. Besonders dann, wenn man 
ihn nach einem langen Skitag gedanklich eigentlich schon abgeschlossen hatte. Und 
obwohl rund 50 Zentimeter Neuschnee hervorragende Voraussetzungen boten, 
blieb der ersehnte Tiefschneehang für manche ein Mythos. Die Hinweisschilder zum 
besagten Hang wurden dabei gekonnt ignoriert, vermutlich in der Hoffnung, dass 
sich der richtige Weg irgendwann von selbst zeigen würde. 

Abseits der Piste zeigte sich wieder einmal der besondere Zusammenhalt innerhalb 
unseres Vereins. Beim gemeinsamen Frühstück und Abendessen wurde viel gelacht, 
erzählt und an frühere Ausflüge erinnert. An der Hotelbar wurden bei Bier oder 
Aperol die wirklich wichtigen Themen des Lebens besprochen. Auch Bademäntel 
wurden geteilt, ob geplant oder ungeplant, lässt sich heute nicht mehr zweifelsfrei 
feststellen. 

Selbstverständlich wurde auch die beste Bar am Nassfeldpass besucht. Gerüchten 
zufolge soll sie gleichzeitig die einzige Bar am Nassfeldpass sein, was ihrer Beliebtheit 
allerdings keinen Abbruch tat. 

Die Heimfahrt am Sonntag verlief bestens organisiert und ohne größere 
Zwischenfälle. Spätestens bei der Rückkehr am Vereinsheim waren sich alle einig: 
Der Skiausflug war wieder ein voller Erfolg. 
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Herrliches Wetter, hervorragende Schneeverhältnisse, sportlicher Ehrgeiz, 
ausgedehnte Einkehrschwünge und vor allem eine Gemeinschaft, die auf und neben 
der Piste zusammenhält, machten das Wochenende zu einem besonderen Erlebnis. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei der Organisation und Durchführung des 
Ausflugs mitgeholfen haben. Ebenso bedanken wir uns bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für die gute Stimmung, die vielen gemeinsamen Erlebnisse und ein 
rundum gelungenes Wochenende am Nassfeld. 

Maximilian 
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Skiausflug 2027 

Nach unserem gelungenen Skiausflug im vergangenen Januar geht es auch 2027 
wieder gemeinsam auf die Piste. Die Suche nach einer geeigneten Unterkunft war 
diesmal allerdings nicht ganz einfach. Viele Hotels waren bereits ausgebucht oder 
nahmen zu diesem Termin nur Buchungen mit einer Mindestaufenthaltsdauer von 
einer Woche an. 
Schließlich fiel die Entscheidung erneut auf das Nassfeld in Kärnten und den uns 
bereits bekannten Berghof. Das abwechslungsreiche Skigebiet und unsere 
bisherigen guten Erfahrungen mit der Unterkunft sprechen für einen weiteren 
Besuch. Das Team des Berghofs ist freundlich, die Küche ausgezeichnet und die 
Zimmer sind großzügig. Außerdem liegt das Hotel direkt im Skigebiet und nur etwa 
30 Meter vom Lift entfernt. Auch das gute Preis-Leistungs-Verhältnis des 
Gesamtpakets hat uns überzeugt. 
 
Für unsere Gruppe sind vorerst 55 Betten reserviert. 
 
Termin und Leistungen: 
Freitag, 22. Januar bis Sonntag, 24. Januar 2027 
Der Reisepreis beträgt 390 Euro pro Person und beinhaltet: 

• Busfahrt mit Brüchmann Reisen 
• zwei Übernachtungen mit Halbpension 
• Zwei-Tages-Liftkarte 

 
Die Abfahrt erfolgt am Freitag pünktlich um  
14:00 Uhr am Vereinsheim des SV Schechen, Am Sportplatz 1. 
Die Rückfahrt findet am Sonntag direkt nach dem Skifahren statt. 
 
Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt durch die vollständige Vorauszahlung des 
Reisepreises bei Peter oder Simon Daxenberger. Da nur 55 Plätze zur Verfügung 
stehen, gilt: Die ersten 55 vollständig bezahlten Anmeldungen sind dabei.  
Eine Reservierung ohne Zahlung ist nicht möglich. 
 
Bitte beim Gepäck beachten: 
Da wir nur für zwei Nächte unterwegs sind und der Stauraum im Bus begrenzt ist, 
bitten wir euch, möglichst Reisetaschen, statt Hartschalenkoffer zu verwenden. 
Hartschalenkoffer benötigen deutlich mehr Platz und erschweren das Verstauen 
des Gepäcks. 
Wir freuen uns auf ein schönes gemeinsames Wochenende, abwechslungsreiche 
Skitage und gesellige Stunden am Nassfeld!       Peter 
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Erfolgreicher Snowboardkurs in Winkelmoos-
Steinplatte 

Die Snowboardkurse des SV Schechen waren auch in der vergangenen Saison wieder 
ein voller Erfolg. An zwei Kurswochenenden konnten sowohl Anfänger als auch 
Fortgeschrittene an ihrer Technik arbeiten, neue Erfahrungen sammeln und vor 
allem jede Menge Spaß im Schnee haben.  

Die Anfängergruppe verbrachte ihre Kurstage auf der Winklmoosalm, wo sie gute 
Voraussetzungen für die ersten Schritte auf dem Snowboard vorfand. Hoch motiviert 
und mit viel Freude gingen die Teilnehmer an die verschiedenen Übungen heran. 
Bereits nach kurzer Zeit waren deutliche Fortschritte zu erkennen: Die wichtigsten 
Grundlagen wurden schnell erlernt, erste sichere Abfahrten gemeistert und auch das 
Schleppliftfahren stellte schon bald keine allzu große Herausforderung mehr dar. 
Besonders erfreulich waren die Begeisterung und der Ehrgeiz der Anfänger, die an 
beiden Wochenenden mit viel Einsatz bei der Sache waren.

 

Für die fortgeschrittenen Snowboarder ging es auf die Steinplatte. Dort konnten sie 
ihre vorhandenen Fähigkeiten weiter ausbauen und neue Bereiche des 
Snowboardens kennenlernen. Am ersten Wochenende sorgte frischer Neuschnee 
für gute Bedingungen, um etwas abseits der präparierten Pisten erste Erfahrungen 
im Tiefschnee zu sammeln.  

Am zweiten Wochenende präsentierten sich die Verhältnisse deutlich 
anspruchsvoller. Die Pisten waren hart und teilweise eisig. Davon ließ sich die 
Gruppe jedoch nicht aufhalten und machte das Beste aus den vorhandenen 
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Bedingungen. Statt Tiefschnee stand nun der Funpark im Mittelpunkt. Mit viel 
Begeisterung wurden Kicker, Boxen und weitere Elemente ausprobiert. Zusätzlich 
konnten neue Tricks auf der Piste erlernt und bereits bekannte Bewegungsabläufe 
weiter verbessert werden.  

Insgesamt waren die beiden Kurswochenenden von sportlichem 
Fortschritt, Teamgeist und jeder Menge Spaß geprägt. Sowohl die 
Anfänger als auch die Fortgeschrittenen konnten ihre persönlichen 
Ziele erreichen und viele neue Erfahrungen sammeln.  

Ein besonderes Highlight war die Unterstützung durch unseren angehenden 
Snowboardlehrer Sebi. Er begleitete die Kurse als engagierter Helfer und konnte 
dabei bereits wertvolle Erfahrungen im Umgang mit den Teilnehmern und bei der 
Gestaltung des Unterrichts sammeln. Mit viel Motivation und Begeisterung möchte 
er in der kommenden Saison seine Grundstufenausbildung absolvieren, um unser 
Team künftig als ausgebildeter Snowboardlehrer zu verstärken. Wir freuen uns sehr 
über sein Engagement und wünschen ihm für die bevorstehende Ausbildung viel 
Erfolg!  

Team Snowboard 
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Erwachsenenskikurs 2026 

Wie jedes Jahr boten wir auch 2026 an zwei Wochenenden im Januar Erwachsenen 
die Möglichkeit, gemeinsam Spaß im Schnee zu haben und gleichzeitig etwas 
dazuzulernen. Unser Angebot reichte vom Kurs für absolute 
Skineulinge über Wiedereinsteiger und Genussskifahrer bis 
hin zu fortgeschrittenen Teilnehmern im Carving- oder 
Variantenkurs.  

In dieser Saison lag das Interesse hauptsächlich bei den 
mittleren Leistungsgruppen. Leider gab es diesmal keine 
Frischlinge, die ihr Glück zum ersten Mal auf zwei Brettern 
versuchen wollten. Möglicherweise lag das auch an der zu 
Beginn der Saison eher überschaubaren Schneelage. 
Kurzfristig kam dafür zumindest an einem Tag ein Carvingkurs 
für Fortgeschrittene zustande. Wir bleiben flexibel und 
versuchen, unser Angebot möglichst gut auf die Wünsche 
unserer Vereinsmitglieder abzustimmen. 

Besonders gefreut hat uns, dass einige Teilnehmer aus dem Anfänger- und 
Wiedereinsteigerkurs des vergangenen Winters wieder mit dabei waren. Als 
Skilehrer standen Peter und ich zur Verfügung. Bereits bei den ersten Abfahrten auf 
der Winklmoosalm zeigte sich schnell, wie wir die Gruppen am sinnvollsten einteilen 
konnten. 

Nach der Gruppeneinteilung ging es weiter zur Steinplatte. Dort erwarteten uns 
überraschend gute Bedingungen. Dank des Schneefalls waren die Pisten sehr gut zu 
fahren und da sich offenbar einige Menschen bereits von ein paar Schneeflocken in 
der Luft vom Skifahren abhalten ließen, hatten wir viel Platz und kaum Wartezeiten 
an den Liften. 

Bei einem Erwachsenenkurs ist es nicht zwingend notwendig, dass alle Teilnehmer 
exakt das gleiche fahrerische Können besitzen. Viel wichtiger ist, dass die Stimmung 
in der Gruppe passt und die Übungen sowie die Tipps individuell auf jeden Einzelnen 
abgestimmt werden. Das grundsätzliche Ziel ist schließlich für alle gleich: die eigene 
Technik verbessern und möglichst sichere, kontrollierte Kurven fahren. 

Auch die Grundlagen einer guten Kurve gelten unabhängig davon, wie schnell 
jemand fährt oder welche Fahrform bereits beherrscht wird. Durch die kleine 
Gruppengröße war es problemlos möglich, auf die einzelnen Teilnehmer und ihre 
persönlichen Schwerpunkte einzugehen. Gleichzeitig blieb genügend Zeit zum 
Ratschen und Lachen, denn auch das gehört zu einem gelungenen Skitag dazu. 
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Gestärkt durch ein gutes Mittagessen auf der 
Möseralm sowie einen Kaffee oder „Möserschnee“ am 
Nachmittag verging der Samstag wie im Flug. 
Besonders dankbar waren wir, dass wir Peter und 
seine Gruppe noch rechtzeitig überholen konnten und 
somit nicht als Letzte am Bus ankamen. „Just in time“ 
bedeutet schließlich auch noch pünktlich.   

Am Sonntag wurden wir mit Sonnenschein, guten Sichtverhältnissen und viel Schnee 
auf den Pisten belohnt. Deshalb ging es gleich am Vormittag hinauf zum Gipfel, wo 
uns ein herrliches Panorama erwartete. Anschließend haben wir uns eher zufällig auf 
die schwarze Piste „verirrt“. Die Schneehaufen machten uns die Abfahrt nicht gerade 
leicht, aber Kurve für Kurve und ohne unnötige Eile kamen alle sicher unten an. 
Respekt! 

Übrigens zum Thema Geschwindigkeit: Wenn man als Skilehrerin nicht überholt 
werden möchte, sollte man erstens die eigenen Ski gut wachsen und zweitens 
vielleicht nicht zu genau erklären, wie man am besten Schuss fährt. Es könnte 
nämlich passieren, dass die Teilnehmer diese Tipps tatsächlich anwenden und sie 
dann auch noch funktionieren. 

Auch die Übungen mit den Therabändern zeigten Wirkung. Sie halfen dabei, eine 
bessere Oberkörperspannung aufzubauen, um mit den Beinen gezielter arbeiten zu 
können. Dabei fiel bei einigen ein wichtiger Groschen: Wer den Körperschwerpunkt 
nach vorne verlagern möchte, muss die Ferse entlasten. Und plötzlich funktionierte 
es auch mit den Kurven deutlich besser. 

Vor lauter Üben und der Freude am gemeinsamen Skifahren bin ich immer dankbar, 
wenn mich jemand rechtzeitig daran erinnert, dass es Zeit für Kaiserschmarrn, 
Cappuccino und Möserschnee ist. Sonst hätte ich mein Kriacherl am Ende womöglich 
wieder mit nach Hause nehmen müssen. 

Am zweiten Kurswochenende konnte ich leider nicht dabei sein und auch die Zahl 
der Anmeldungen war überschaubar. Umso mehr freue ich mich auf die kommende 
Saison, wenn wir wieder gemeinsam in unseren Kurven arbeiten, die eine oder 
andere schnelle Abfahrt wagen und bei herrlichem Panorama, guten Gesprächen 
und einem wohlverdienten Einkehrschwung das Leben genießen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmern für die gute Stimmung und die 
schönen gemeinsamen Skitage. Wir freuen uns, dass so viele aus dem Vorjahr erneut 
dabei waren und ihre Technik weiter verbessern konnten. 

Anette 
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Ausblick auf den Erwachsenenskikurs 2027 

Auch in der Wintersaison 2026/2027 bieten wir wieder Erwachsenenskikurse auf der 
Steinplatte an. Die Kurse finden an folgenden Wochenenden statt: 

• 16. und 17. Januar 2027 
• 30. und 31. Januar 2027 

Die Abfahrt erfolgt an allen Kurstagen um 7:00 Uhr am Vereinsheim des SV 
Schechen, Am Sportplatz 1 in Schechen. 

Unser Angebot richtet sich an Erwachsene aller Leistungsstufen: 
• Anfänger ohne oder mit sehr wenig Erfahrung  
• Wiedereinsteiger nach einer längeren Pause 
• Genussskifahrer, die sicherer und entspannter unterwegs sein möchten 
• fortgeschrittene Skifahrer, die ihre Technik weiterentwickeln wollen 
• Carvingkurse für sportliche Fahrer 
• Kurse auf der Piste und, bei geeigneten Bedingungen, auch im Gelände 

Die jeweiligen Kurse finden ab einer Mindestteilnehmerzahl von vier Personen statt. 
Die Gruppeneinteilung erfolgt nach Fahrkönnen, persönlichen Zielen und den 
vorhandenen Anmeldungen. 

Für den Anfängerkurs ist die Teilnahme ab dem ersten Kurstag unbedingt 
erforderlich, da die Übungen aufeinander aufbauen. Ein späterer Einstieg ist hier 
nicht möglich. Sollte eine Teilnahme am regulären Erwachsenenkurs nicht passen, 
versuchen wir gemeinsam, eine andere Lösung zu finden. Unter Umständen bietet 
sich dafür auch ein individueller Privatskikurs an. 

Alle Teilnehmer müssen vollständig ausgerüstet und pünktlich zur Abfahrt 
erscheinen. Wer Ski, Skischuhe oder andere Ausrüstung ausleihen möchte, erledigt 
dies bitte unbedingt vor Kursbeginn. Eine Ausleihe oder Anpassung der Ausrüstung 
am Kursmorgen ist nicht möglich. 

Die Onlineanmeldung ist ab unserem Skiflohmarkt am 7. November 2026 möglich.  

Übrigens: Auch als Erwachsener ist es nie zu spät, mit dem Skifahren anzufangen, 
verschüttet geglaubte Fertigkeiten aus der Kindheit wieder auszugraben oder 
einfach die eigene Technik zu verbessern. Man wächst mit seinen Aufgaben und Spaß 
macht es auf alle Fälle! 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter, schöne Kurven, gute 
Gespräche und gemeinsame Einkehrschwünge in der kommenden Wintersaison. 
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Infos aus der Skitourengruppe 

Unser Angebot vom Schnupperkurs für Einsteiger bis zu Skihochtouren 

 
Zuerst ein Blick zurück auf die letzte Saison 
Ein erneut schneearmer Winter hat unsere Tourenplanung wieder mal nicht einfach 
gemacht. Gerade in den Alpen sieht man da schon die Auswirkungen des 
Klimawandels. In den bayerischen Voralpen aber auch in Tirol ließen sich nur wenige 
Touren machen. Dennoch wurden einige Vereinstouren angeboten und die ein oder 
andere schöne Abfahrt war auch mit dabei. 
Eine Wochenendtour in kleinem Kreis ging auf die Neue Bamberger Hütte mit doch 
recht guten Touren. 

 
 
Unsere Komfortskitour im März war 
wieder der Saisonhöhepunkt. Im 
tollen Hotel Schneeberg in Ridnaun 
waren wir mit 27 Teilnehmern 
bestens untergebracht. Die Gruppe 
verstand sich gut und wir hatten 
viele nette Gespräche und Abende. 
Die Schneelage war sehr gut. 
Obwohl teilweise in den höheren 
Lagen noch eine erhöhte Lawinen-
Warnstufe herrschte, konnten wir 
sehr schöne Touren unternehmen. 
Manchmal war ein Hang so schön, 
dass wir ein zweites Mal 
aufgestiegen sind. Dank unserer 
erfahrenen Skitourenführer fanden 
wir auch jedes Mal einen Hang mit 
Pulverschnee. 
Unsere geplante Hochtour auf den 
Similaun Ende April mussten wir 
leider wegen akuter Lawinengefahr 

beim Anstieg erneut absagen. Für 2027 werden wir erst kurzfristig planen und 
entsprechend informieren. 
Auch fiel der Skitourenkurs leider witterungsbedingt aus. Es war uns nicht möglich, 
einen angemessenen Kurs im freien Gelände anzubieten. 
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Am 08. Februar 2026 fand unsere LVS-
Übung statt. Die Gruppe ging vom 
Staffnerhof in Kössen Richtung 
Edernalm, wo auch die Übung dann 
stattfand. Hier wurden die Teilnehmer 
mit ihrem Gerät vertraut gemacht, 
übten die Grob- und Feinsuche, sowie 
das richtige Sondieren. Diese Übung 
für den Ernstfall kann man nicht oft 
genug machen. Deshalb werden wir 
die LVS-Übung auch in der 
kommenden Saison wieder anbieten. 
Geplant ist Sonntag, der 10. Januar 
2027. 
 
Vorschau auf den nächsten 
Skitouren-Winter 

Der Start beginnt wie immer mit 
einem Informationsabend am Freitag,  
13. November 2026 um 19:00 Uhr im 
neuen Vereinsheim. Dort gibt es 
allgemeine und aktuelle Infos. Auch 
stellen wir unser Programm für die 
kommende Saison vor und stehen für Fragen zur Verfügung. 
Nach wie vor ist das Interesse am Tourengehen groß. 
Unser Skitourenkurs für Ein-, Um- und Wiedereinsteiger bietet hier eine gute 
Grundlage für die ersten Erfahrungen im freien Skigelände. Termin ist am 16. und 17. 
Januar 2027, Ersatztermin bei schlechten Verhältnissen ist am 30./31. Januar 2027. 
Dabei lernen die Teilnehmer sowohl sichere Fahrtechniken abseits der Piste als auch 
die Grundlagen für eine leichte Skitour. Kursinhalte sind unter anderem 
Aufstiegstechnik, Umgang mit LVS-Geräten und Alpine Gefahren. Leihausrüstung 
steht begrenzt zur Verfügung. 
Tagestouren an Wochenenden in unserer Region werden abhängig von der Lawinen- 
und Wetterlage stattfinden. Zusätzlich planen wir auch regelmäßige Skitouren unter 
der Woche. 
 
Höhepunkt der Saison werden wieder die Skitourentage mit Komfort sein.  
Vom 12. bis 16. März 2027 fahren wir nach Kasern im Ahrntal in Südtirol. Im Hotel 
„Kason“ haben wir bereits 30 Plätze gebucht und können dort je nach Schnee- und 
Wetterlage verschiedene schöne Touren unternehmen. 
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Infos zu unseren Skitouren und Kursen 

Alle wichtigen Informationen könnt Ihr auch auf unserer Internetseite  
www.sv-schechen-ski.de lesen. Hier informieren wir über unsere Aktivitäten, 
Skitourenführer, Kurse und Mehrtagestouren. 
Meistgenutzt und immer aktuell ist unsere Messenger-Gruppe "Skitour" auf "Signal". 
Hier können sich die Mitglieder der Skitourengruppe über lohnende Skitourenziele 
austauschen, kurze Erfahrungsberichte teilen und gemeinsame Touren im kleinen 
Kreis vereinbaren. Wir haben uns gegenseitig versprochen, die Gruppe nur dafür zu 
nutzen, um möglichst wenig Gebimmel am Handy zu haben. 
Wer als Mitglied der Skiabteilung Interesse hat, schickt eine Mail mit seiner 
Handynummer an volker.schmidt@sv-schechen-ski.de. Ich nehme euch dann als 
Admin in die Gruppe auf. 
Zusätzlich informieren wir regelmäßig über geplante Skitouren per E-Mail-Verteiler. 
 
Unser Team 

In der letzten Saison haben Christian Brunner und Kilian Wiederer (mit dem 
Snowboard) den Lehrgang zum Instruktor Skitour erfolgreich abgeschlossen. Mit den 
beiden, sowie Sepp Ganslmaier, Norbert Kreuzer, Joanna Kotkowski, Sabine und 
Alfons Altendorfer und mir haben wir nun 8 Skitourenbegleiter. Abwechselnd 
werden Sie je nach Zeit Skitouren anbieten und führen. Gemeinsam werden wir die 
Mehrtagestouren begleiten. 
 
Wir freuen uns wieder auf eine schöne und vor allem unfallfreie Skitourensaison. 

Volker und das gesamte Team 
 

http://www.sv-schechen-ski.de/
mailto:volker.schmidt@sv-schechen-ski.de
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Skitourenkurs für Anfänger und 
Wiedereinsteiger 
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Individueller Privatkurs 

Ihr möchtet gezielt an eurer Fahrtechnik arbeiten und dabei individuell betreut 
werden? Ihr seid allein, als Familie oder mit einer kleinen Gruppe unterwegs und 
möchtet einen eigenen Übungsleiter für euch? Dann ist unser Privatkurs genau das 
richtige Angebot.  

Ob Anfänger, Wiedereinsteiger, Fortgeschrittene, Tourengeher oder 
Tiefschneefahrer: Ihr nennt uns euren Wunschtermin, das gewünschte Skigebiet und 
den gewünschten Kursschwerpunkt. Anschließend versuchen wir, einen passenden 
Übungsleiter für euch zu finden. 
 
Ein Privatkurs kann für eine Einzelperson oder eine Gruppe mit bis zu sechs 
Teilnehmern gebucht werden. Dadurch können die Kursinhalte gezielt auf das 
Können, die Wünsche und das Lerntempo der jeweiligen Gruppe abgestimmt 
werden. 
 
Voraussetzungen für einen Privatkurs 
 
Damit ein Privatkurs stattfinden kann, müssen folgende Voraussetzungen erfüllt 
sein: 

• Alle Teilnehmer müssen Mitglied im Hauptverein SV Schechen sein. 

• Alle Teilnehmer müssen zusätzlich Mitglied in der Skiabteilung sein.   
Eine Mitgliedschaft in einer anderen Abteilung des SV Schechen reicht nicht 
aus. 

• Ein geeigneter Übungsleiter muss am gewünschten Termin verfügbar sein. 

• Die Anreise in das Skigebiet erfolgt grundsätzlich selbstständig.   
Bitte bildet nach Möglichkeit Fahrgemeinschaften. 

• Die Teilnehmer übernehmen die Kosten für den Skipass des Übungsleiters. 
 

Kosten pro Kurstag  
Die Basispreise gelten jeweils für eine Gruppe mit bis zu vier Teilnehmern: 

Teilnehmergruppe  
Basispreis bis 4 

Personen  
5. und 6. Person 

jeweils  
Einheiten à 45 

Minuten  
Kinder   200 Euro  50 Euro  8 
Jugendliche   220 Euro  55 Euro  8  
Erwachsene   240 Euro  60 Euro  8  

 
Die Kosten für Skipässe, Anreise und Verpflegung sind nicht im Kurspreis enthalten. 
Zusätzlich ist der Skipass für den eingeteilten Skilehrer von der Gruppe zu 
übernehmen. 
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Anfrage an Simon Daxenberger unter simon.daxenberger@sv-schechen-ski.de 
 
Bitte gebt bei eurer Anfrage folgende Informationen an: 

• gewünschter Termin 
• gewünschtes Skigebiet 
• Anzahl und Alter der Teilnehmer 
• aktuelles Fahrkönnen 
• gewünschter Kursschwerpunkt 
• Telefonnummer für Rückfragen 

 
Bitte beachtet, dass eine Anfrage noch keine verbindliche Zusage darstellt. Der 
Privatkurs ist erst bestätigt, wenn ein geeigneter Übungsleiter gefunden wurde und 
ihr eine ausdrückliche Rückmeldung erhalten habt. 
 
Wir freuen uns auf eure Anfragen und darauf, gemeinsam mit euch an eurer Technik, 
Sicherheit und Freude am Schneesport zu arbeiten! 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:simon.daxenberger@sv-schechen-ski.de
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Tipps zur Ausrüstung für den perfekten Ski- 
oder Snowboardtag  

Die richtige Ausrüstung trägt entscheidend dazu bei, dass ein Tag im Schnee sicher 
und angenehm wird. Gut erhaltene Wintersportartikel findet ihr bei unserem 
Skiflohmarkt am Samstag, 7. November 2026, in der Turnhalle Hochstätt. Ski, 
Skischuhe und Snowboards können außerdem in vielen Sportgeschäften ausgeliehen 
werden. 
 
Wichtig: Wer Ausrüstung ausleihen möchte, soll dies bitte unbedingt rechtzeitig 
vor Kursbeginn erledigen. Eine Ausleihe oder Anpassung am Kursmorgen ist nicht 
möglich. Jeder Teilnehmer muss vollständig ausgerüstet und pünktlich zur Abfahrt 
erscheinen. 
 
Bei der Ausrüstung solltet ihr besonders auf folgende Punkte achten: 
 
Helm und Skibrille: Der Helm muss fest und bequem sitzen, darf aber weder drücken 
noch verrutschen. Unter dem Helm sollte keine Mütze, sondern höchstens ein 
dünnes Stirnband getragen werden. Helm und Skibrille am besten gemeinsam 
anprobieren, damit sie vorne sauber miteinander abschließen. 
 
Skibekleidung: Jacke und Hose sollten warm, bequem, wasserfest und schneesicher 
sein. Für Kinder ist ein zweiteiliger Skianzug besonders praktisch. Da wir uns während 
des Kurses viel bewegen, reichen darunter normalerweise Skiunterwäsche und ein 
Pullover. 
 
Handschuhe: Empfehlenswert sind warme, wasserdichte Handschuhe mit langem 
Bund. Für jüngere Kinder eignen sich besonders Fäustlinge. Ein zweites Paar zum 
Wechseln sollte immer dabei sein. Stoff- und Strickhandschuhe sind ungeeignet. 
Snowboardhandschuhe sollten keine festen Protektoren haben. 
 
Halsschutz: Auf lange Schals sollte wegen der Gefahr des Hängenbleibens verzichtet 
werden. Besser geeignet sind ein Schlauchtuch oder ein kurzer Halswärmer. 
 
Skischuhe: Sie müssen gut passen, dürfen nicht drücken und sollten vor allem für 
Kinder nicht zu hart sein. Vor den Zehen sollten etwa ein bis eineinhalb Zentimeter 
Platz bleiben. Ein Paar Skisocken reicht aus. Mehrere Socken übereinander 
verschlechtern den Sitz und sorgen nicht automatisch für wärmere Füße. 
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Ski und Snowboard: Ski müssen zur Körpergröße, zum Alter und zum Fahrkönnen 
passen. Gutmütige Allmountain-Ski sind für viele Teilnehmer eine gute Wahl. Für 
Anfänger sollte ein Snowboard ungefähr bis zwischen Kinn und Nase reichen. Ein 
Anti-Rutschpad erleichtert das sichere Stehen mit einem Fuß auf dem Board. Auch 
unsere jüngsten Skifahrer benötigen Skistöcke. 
 
Gut präpariert fährt es sich besser 
Ein gepflegter Ski oder ein gut präpariertes Snowboard erleichtert das Fahren und 
unterstützt den Lernerfolg: 

• Scharfe Kanten sorgen für besseren Halt auf harten oder eisigen Pisten. 

• Ein gewachster Belag verbessert die Gleiteigenschaften. 

• Die Skibindung muss im Fachgeschäft eingestellt werden. Eine fachgerechte 
Einstellung ist für die Sicherheit besonders wichtig. 

Bitte kontrolliert die komplette Ausrüstung rechtzeitig vor Kursbeginn. Beschädigte, 
unpassende oder nicht funktionstüchtige Ausrüstung kann den Lernerfolg 
beeinträchtigen und zu vermeidbaren Problemen während des Kurses führen. 
 
Mit der passenden Kleidung und einem gepflegten Sportgerät steht einem schönen 
Tag im Schnee nichts mehr im Weg. 
 
Wir freuen uns darauf, euch auf der Piste zu sehen!  
 

Eure Ski- und Snowboardlehrer 
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Terminplan Saison 2026/2027  
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